
§ l. Einleitung.

I. Es giebt S Wortklassen oder Redeteile:

1. uömeu sudstantivum (Hauptwort): vin, der Weg.

2. nömsn aäieotlvum (Eigenschaftswort): Konus, gut.

3. numsiÄs (Zahlwort): ssptem, sieben.

4. ^rönömsu (Fürwort): SA», ich.

5. verdum (Zeitwort): lauclAw, loben.

6. ^ävsrbium (Umstandswort): ssiupöi-, immer.

7. pi-ü-spositiö (Verhältniswort): euw, mit.

8. eouinnetiö (Bindewort): et, und.

9. iutsi-ieotiö (Empfindungswort): vas, wehe.

II. Die lateinische Sprache hat keinen Artikel:

vm, der Weg uud ein Weg.

III. Jedes uörrikn substantlvuin hat entweder

ein männliches Geschlecht (Agnus wAsouIinum) oder

ein weibliches Geschlecht (g'srms ksmininnm) oder

ein sächliches Geschlecht (Agnus usutruin).

IV. Die Namen männlicher Personen sind rnkiseulirm,

die Namen weiblicher Personen sind tsininlrm. Auch die

Namen der Flusse sind miisonlirm, die der Bäume t'emininli.

Undeklinierbare Wörter werden als usutia betrachtet.

8 3. Deklination der Snbstantwn nnd
Adjektiva.

I. Bei der Deklination unterscheidet man 2 numsii

(Zahlen): uuineius singulÄris (Einzahl), uuiusi-us plür-Uis

(Mehrzahl); ferner 6 eklsüs (Fälle):
Eickhoff, Lat. Formenlehre. 1
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1. nömillMivus auf die Frage: wer? oder was?
2. K-izllktlvus auf die Frage: wessen?
3. cllttivus auf die Frage: wem?
4. aeonsü-tlvus auf die Frage: wen? oder was?
5. voeätivus (bei der Anrede);
6. alMtivns auf die Fragen: wovon? womit? wodurch? und

wann?
II. Der a,<zo. und vve. der nsuti-g. lauteu im smK'. wie

im plui. stets gleich dem nom., im plui-, ist die Enduug
durchweg -n, oder -il>.

III. Nur die Wörter der 2. Deklination anf -us haben
eine besondere Form sür den voo. sin^. auf -s; sonst ist
in allen Deklinationen der vvo. sinss. wie plui-. stets gleich
dem nnm.

IV. Der ^1)1. pluv. lautet stets wie der clat. plui-.
Anmerkung:Man findet den Wortftock, wenn man

im xeu. sinx. die Endung abstreicht (popnl -y; man findet
den Wortstamm, wenn man im Ken. plui-. die Endung
-rum (bei der 3. und 5. Deklination -um) abstreicht (poxulö
-ruiu).

§ 3» Erste oder »-Deklination.
vi», vi»«, k., der Weg.

Wortstock: vi —. Wortstamm: via. —.

8 i u A u l a. i' i s.
I^.V. vitl der Weg
6. viii0 des Weges
v. viire dem Wege

visuu den Weg
^.KI. viä von dem Wege.

? I u r -r I i s.
U'. V. vin.« die Wege
(l. viiii'inn der Wege
I). vils den Wegen

viiis die Wege
^.bl. vi!« von den Wegen.

Die Wörter der 1. Deklination sind köwinius.
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§ 4. Zweite oder »»Deklination.
Iwi'tiis, Iioi'ti, III., der Garten. Kölln»,, Iielli, II.,

der Krieg.
Wortstock: iiort —. Wortstamm: Iiorto —

(bell —) (bsllo —)
3 iuKnIäii 8. KinAuIü, ri 8.

X. Iiortus der Garten ^i.V. bellum der Krieg
(?. iiorti des Gartens (Z-. dslll des Krieges
O. lioitö dem Garten O, bsliö dem Kriege

dm-tuiii den Garten dsllmn den Krieg,
V. iwrtö o Garten ^ dsllo durch den Krieg,
^.dl. Iiortö durch den Garten

? IurA1 is. ? IüiAIi 8.
^.V. iiortl die Gärteu V. dsllü die Kriege
(?. Iioitoiimi der Gärteu Ll. dsllöinin der Kriege
O, Iiortls den Gärten ^ O, bgllls den Kriegen

Iiortös die Gürten bslla die Kriege
^.bl. Iioi-tls durch die Gärten, ^k>, dslli« durch die Kriege.

puer, pueii, m., der Knabe. INiei-, Ii>»ii, i».. das Buch.
Wortstock: pusr —. Wortstamm: pusio —,

(libr —) (likio —)
8 i n ^ u 1 a r i 8.

^s. V, pusi- der Knabe
6. Morl des Knaben
O. pnerö dem Knaben

pueiii», den Knaben
^.dl. ApusrovondemKnaben

3 i ii ^ u I a r i 8.
X. V. Uder das Bnch
<Z. lidrl des BncheS
O, lidrö dem Buche

liliiiii» das Buch
^.bl. iibrv mit dem Buche.

^ -j-
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? I n i-ü, 1 i s.
^.V, xusrl die Knaben
0. pusiöi'uiit der Knaben
I). pusi-18 den Knaben

pusi'08 die Knaben
L.dl. ii pusi'ls von den Knaben

Anmerkung: Dekliniere l

?Iüra1is.
V. librl die Bücher

libioium der Bücher
v. libi-is den Büchern

lidrö« die Bücher
^.bl. Ubi'l8 mit den Büchern
h vir, viri, w., der Mann.

I. Die Wörter auf -us und -er sind wAseuIilla, die
auf -um sind neuti-g. Die Namen der Städte, Länder
und Inseln auf -us sind i'smiuina.

II. clsus.- voe. äeus; plur. äl oder äii (sprich: äl),
cleöruw, äts oder äils (sprich: (Iis), äeSs.

III. ml fiiZ, mein Sohn! ine», fllik>, meine Tochter!
IV. Die römischen Eigennamen auf -ius haben im voe.

die Endung -i: Nullius, l'ulil; ?ompsiu?, ?ompel.

8 5. Deklination der
dvim«, Kon», iivniii», lyit.

L i r> K u 1r i s.
^s. donns bovii bonmu

donl donite donl

I). bonö donas bouv
domim kanilin bonni»

V. dovv donii, bonnm
dovü donss bonö

? I u r Ä1 i s.
^l. V. donl bonive boim

donöiuin doviii'um
bollüiuin

bovis doul« douls
donös douil« d»r>.^

konls bovis bovis
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»nWi-, iniseii»,

LiuKu 1 äri 8.

X. V. missi- missr.^ missruiu
missrl missrae illissi'I

v. mi8Si ci missi'ne missrö
missrum misöi^in mi-

8SIUII1
^bl. missrö mlsöin missi'ö

nliseiiiii», elend.

? lüI Nli 8.

inissrl missiü-e inisiziii
missröruin inissi-I^uin mi-

SölvI'MN
missrls
missi'vs iui8srK8 missra.

missi-18

pulelier, pulelu», pulvwui», schön.

3 iuAul ^ iis. ? I u r a l i s.

pulelisr pulelirn, pul- pulolirl pulolii-ae pulelir-i.
olliuiu

puloln'l puloln'i^v pul- pulölnöi'um puleiuüi'ui»
czlirl pul<zl,roi'nni

v. pulolirv pulolir^e pul- pulolri'Is
eliro

pulolnui» pulolirmn pulelirvs pulokrns pulolu^
pulelnnin

^.dl. pulelivö pulelirn pul- pulelii'I«
olnö

Regel: Das aäiöLtlvum richtet sich im sssuu8, uums-
ru8 und «ZÄ8U8 nach seinem 8ub8t-i.utIvuM! liyrtu8 iuäKuu8,
libsi- ivTAiiu8, via. irMZ'iiÄ, lzglluiu luN^uuiu; aber poets.
l)0NU8, pöpulu8 !>.1tÄ.



— 6 —

§ K. Dritte oder »-Deklination.
kiüet,i8, ki'üelü«, in., die Frucht, eoiiiii. eoruii«, u.,

das Hör».
Wortstock: kruet — Wortstamm: Motu —.

(eoru —) (em'mi —)
8 i n A u I a. r i s.

V. früvtus die Frucht
(l. ti-üotüs der Frucht
v. fiuotui der Frucht

früotnin die Frucht
^.dl. früotü durch die Frucht

V. trüotii« die Früchte
(), sruetuunl der Früchte
D. früotidus den Früchten

trüotns die Früchte
^.bl. trüotibus durch die

Früchte

3 i u A u 1 i' i s,
oornn das Horn
ooi-llü« des Hornes
voi-iuisi) dem Hörne
oornn das Horn
czvi'iM mit dem Hörne

1 ürAIi s.
ooriniii die Hörner
VM'IMIIM der Hörner
czoiuidu« den Hörnern
eorunü die Hörner
ooi-uidiik mit deu Hörnern

>. Die Wörter auf -us sind mäsoullim, die auf -u
usutr^. Als temiulnll. merke: clomus, üs, f., das Haus;
mauus, U8, k, die Hand; läüs, uum, k., die Jden (der 13.
oder 15, Tag im Monat).

II. äornus geht im akl. siirx. und im a-oe. plur. nach
der o-Deklination: clornö, äomös; merke außerdem: clomi,
zu Hause, äomö, von Hause, clomum, uach Hause.



8 7. Vierte oder «-Deklination»
!-««, i'vl, t'.) die Sache.

Wortstock: i' —. Wortstamm: rs —.
3 inAuIari 8.

^I.V. res die Sache
(Zs, i-8l der Sache
v. rel der Sache

rem die Sache
rv durch die Sache

? 1 u r s. I i s.
res die Sachen
IZIUIN der Sache»
redus den Sachen
res die Sachen
rvkus durch die Sachen

I. Die Wörter der k-Dekliuatiou sind söinilllim; doch
merke als irmsoullug.: (lies, ei, m., der Tag; ursriäiös, ei,
m., der Mittag.

II. Der Stammauslaut-« ist im Mir. und cllrt, siuK.
lang, wenn ein Vokal, kurz, wenn ein Konsonant vorhergeht:
cliZZ, aber liclel.

§ ü. Fnnfte oder konsonantische nnd
i-Deklination.

I. KottsonantisÄjv c-d>ov Dokli^^^tion.
tlvloi', tlvlöiü«, «i., der Schmerz, tempus, n.,

die Zeit.
Wortstamm: ävlvr —.

(tsmpor —)
3 i n L,-u 1K r i s.

Wortstock: clolor —.
(tempor —)

LinZu 1 g.r i s.
X. V. clolnr der Schmerz
(?. äol0ri« des Schmerzes
1). äolörl dem Schmerze

(lolöreni den Schmerz
^,dl, clolöre durch de»

Schmerz

tömpu8 die Zeit
tsmpori« der Zeit
tömpori der Zeit
t,<zmpu8 die Zeit
tempore durch die Zeit
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? IN I' Ä I i s.

5s, V. clolöre« die Schmerzen

Äolörui» der Schmerzen
v, ckolöridus den

Schmerzen

clolm'vs die Schmerzen

^bl. äolöridus dnrch die

Schmerzen

1 urs. 1 i 8.

tempore die Zeiten

tsinpormn der Zeiten

tsmpoi'idii« den Zeiten

temporn. die Zeiten

tsmporibiis durch die Zeiten

II. 1» odov lldjol'.tivist^o Dolitiuntiou.

il. !l»ii»!>I, !unin-ili^, II., das Ticr.

Wortstock: -»niuml —, Wortstamm: lnümSli —

3 inKnIri 8.

5s. V. nnimÄl das Tier

«nimAlis des Tieres

O. n.uiwäll dem Tiere

ÄinmÄl das Tier

^.1)1 von dem Tiere

? 1 ä r s. I i 8.

aiilMÄiii die Tiere.

AuinKliiii» der Tiere

5mi»m1U>u8 den Tieren

lmiwAli.^ die Tiere

Mimälil)!!« von den Tieren

d. Adjektiva: 1) dreier Endungen: Kvsr, Z.ori8, Avre, scharf;

2) zweier Endungen: brevi8, dreve, kurz;

3) einer Endung: präclßn8, prnck<znti8, klug.

Wortstock: Aer —.

brsv —.

xrückent —.

LinL- nI ä r i 8.

Wortstamm: äori —,

izrkvi -—.

jN'üclöuti

«.V. ü.061' Ä<zri8 Ävr« 1ii'<zvi8 dreve prücksus
äori8 drsvi8 präcksuti8

v. Aori drevi prnclöuti
Aorsm ä-vrs drsvem drsv« prnckkntsm prückeus

^dl. äorl drsvl prucisntl
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X, V, äores ^ori.i.

(Zl. äorinnl

O. Reridus

Aerss ii-oi'i.^

L.dl. «.oribus

lireves Iii'öviil

drsvium

drsvidus

drsves drsvia

drkvibns

prnäsntes ^rüäeutiü

prnäl'iitiiii»

jn'lttl<zntik>18

pruäsntes ^rnäentiü

pruclsntil)ns

.^. Kegeln üver die Deütination.

I. Die Wörter der i- oder adjektivischen Deklination

haben im adl. siuZ. I stets s, im usutr. plnr. (nom., vc>o.,

k^oo.) iii. statt k>, im KM. ^lnr. iiiin statt nm.

II. Nach der i- oder adjektivischen Deklination gehen:

1) alle lulisotiv»,;

2) die usutra, auf s, al und kir;

3) die Monatsnamen ans is und er: ^prill (so. mense).

III. Im gen. Mir. haben i»i» statt nm:

1) alle gleichsilbigen Substantive: eivis — elvi um;

2) die substnutiva, welche vor der Kasusendung zwei Kon¬

sonanten haben: a.rs — »rt -— ium.

oivis, oivis, w., der Bürger. g.rs, artis, k., die Kunst.

Ausgenommen hiervon sind:

iaveuum, parentuiu, tretrunr,

ssnnm, patruiu und auch mätruw.

invsnis, is, m., der Jüngling. Mrsntvs, um, in., die Eltern,

kr-itei', krätris, iu., der Bruder, ssnsx, ssuis, w., der Greis,

pater, psti-is, mder Vater, msltsr, mätris, die Mutter.

IV. Im ki-oe. sin»'. lig-bsn iin statt sw und im elil.

siuA. i statt e: z?uppis, sitis, tnrris und die gleichsilbigen

Flüsse- und Städte-Namen'auf is: sitiui, turrl, 'liderim,

^eSxnli. Merke auch: iKnI (neben sg'uk) und sevüri.

pup>,is, is, f., das Hinterdeck (eines Schiffes), sitis, is, k,, der

Durst, tnrris, is, k., der Turin, iKnis, is, m., das Feuer,

ssoüris, is, f., das Beil.



V. Im lidl. »IVA. haben v statt I und im AM. plui'.

ui» statt inui 4 cinendige aäikvtivü: «Iivss, ^auper, Mu-

vkps, vstiis; also:

äivits nnd clivituiu,

pliupers nnd pliiipsriiiii,

pilueips und priiKzipuiii,

vstsrk und vstkruin (uow., üvo.: vstsrll!)

clivss, äivitis, reich; paupsr, is, arm; prinesps, prinoipis, der

erste; vstus, vstsris, alt.

VI. Merke folgende Einzelheiten:

1) .lujjjntov, AM. .Ivvis, 6at. kieo. .1 ovem, «.dl. -lovs.

2) vis, vim, vi, plur. vli'ss, virimii, virikus, vires, vlri-

lziis, f., die Kraft.

3) Von väs, viisis, ii., das Gefäß, ist gebräuchlich der plui.:

VZ.8Ä, väsöruiu, väsis.

Ii. Gemtsregel'n.

1. Hauptregel:

Branch' männlich S, or, ös, s — r

und s — s Ungleichsilbiger.

Ausnahmen:

1) auf S: Braucht weiblich die auf clS und Kö

und was ungreifbar auf ig;

vkirö, das Fleisch, brauch' ebenso,

doch männlich ist stets örclö.

vürü, og,rrüs, 5., das Fleisch, örciö, öräivis, m., die Ordnung.

2) auf or: ^skutr« find auf or

iii^rmor sowie vor;

ksiiiiinui Akusris

ist bloß kirdoi-, g-rdoris.

m.irwor, is, n., der Marmor, vor, eoiciis, n., das Herz, -irdor,

is, k., der Baum.
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3) auf ös: Auf os laß immer ueutra, sein:

Ss, Sris, Mund, os, ossis, Bein.

4) auf er: Auf er als ueutra merke mau

ver, iter und e^ällver au.

ver, is, u., der Frühling, itsr, itiusris, u-, die Reise. (ZlMver,

is, u., der Leichnam.

5) auf es: Von Ungleichsilbigen auf es

ist eius ein neuti-um, nämlich aes;

als seimuinÄ merk' fodann

dir meroes, Mies, ssZes au.

-tss, asris, i>,, das Erz. msroes, msroeäis, k., der Lohn, yniss,

quistis, 5-, die Ruhe, se^ss, sgAsris, f., die Saat.

II. Hauptregel:

Die Ns und x, die lms uud is,

e — s iu paris/IIü-dis

und s, davor ein Konsonant,

mach' dir als weiblich wohlbekannt.

Ausnahmen:

6) auf is : Viele Wörter sind anf is

mSseuIiui Kensris:

pÄi>i8, pi8vi8, oollis, kinis,

tunis, msusis, lAiiis, orluis,

ordis, laxis, pulvis, s^uAuis.

päuis, is, m., das Brot, pisois, is, m., der Fisch, ooiiis, is, in.,

der Hügel, finis, is, iu,, die Grenze (piur. die Grenzen, das

Gebiet), küuis, is, u>., das Tan. Mensis, is, w., der Monat,

iguis, is, w., das Feuer, eriuis, is, m., das Haar, ordis,

is, iu., der Kreis. lapis, l-^picZis, m., der Stein, pulvis,

pulvsris, ir>., der Staub sau^uis, sanguinis, w., das Blut.

7) auf s mit vorhergeheudeln Konsonanten:

Als wZ-souliuli. merk' dir an

fgns, Möns und pöus, auch äeus, der Zahn.

t<Zns, koutis, w., die Quelle. Illöus, woutis, IU., der Berg.

p<>i>s, poutis, m., die Brücke, clöns, äsutis, iu., der Zahn.
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III. Hauptregel:

Auf a., e, v

uud 1, ii, I

UNd !U', nr, US

siud ueutrius.

Ausnahmen:

8) Die beiden Wörter söl und säl

gebrauche männlich überall;

doch weiblich sind mit langem üs:

iuvöiitüs, servitüs und sslüs,

ssuscztüs, virtüs und auch p-ilüs.

söl, sölis, m., die Sonne, säl, s.-liis, III., das Salz, iuvslltüs

litis, k., die Jugend, ssrvitüs, ütis, k., die Knechtschaft, saiiis,

ütis, f., das Heil, ssnsotüs, litis, f., das Greisenalter, virtüs,

ütis, k., die Tugend, p.ilns, üäis, f., der Sumpf.

!). Komparation der

I. Mau unterscheidet beim l>clievtivum 3 Araclüs

(Stufen): positivus (hoch), oompkirätivus (höher), super-

Istivus (der höchste, sehr hoch).

II. Man bildet den Komparativ eines Adjektivs, indem

man -ior, -ius, den Superlativ, indem man -issiiuus, um

an den Stamm desselben hängt: «.Itus, ült-iar, -ius,

alt-issimus, a, um; doch bilden die Adjektiv« auf sr den

Superlativ, indem sie -riuius an den uom. hängen: pul-

oiir-ior, aber pulelier-rimus. Auch vstus bildet den Super¬
lativ vstsirimus.

III. Die Komparative gehen nach der konsonantischen

oder substantivischen Deklination: altior -e, -a, -um.
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Also:

8 i Q A u I ü, I' i s.

V. »Itior citrus

6. Miöi'is

O. Ältiörl

altiörein k^ltius

.^dl. kdltiöre

? Iürkl 1 is.

X. V. kiltiöres klltiör.^

(Z. k>.1tiöriui>

I). lütiöi'ibus

altiöres kvItiör.T

^dl. k^ltiöridns

IV. „als" nach dem Komparativ heißt ciug.iu.

V. Fünf !>,äisLtivi>. bilden den Superlativ, indem sie

-limus an den Stamm hängen: taeilis, s, leicht; äiktioilis, e,

schwierig; siurilis, k, ähnlich; äissiiuilis, s, unähnlich; iiuini-

Iis, k, niedrig; also: tg.oil -limus, «liliieil -limus, simil -limus

äissimil -limus, Iiumil -limus.

VI. Die aäisotlvg, aus -us mit vorhergehendem Vokal

bilden den Komparativ und Superlativ durch Umschreibung

mit niüAis und inllxime: k>.rcluns (steil), mkiK'is m-cluus,

mäxinrs ^rcluus. Aber !>,ntlHuii8 (alt) hat antlWior, anti-

Missiwus,

VII. Unregelmäßige Komparation:

donus gut melior besser opt.iwus der beste

mlilus schlecht psior schlechter pössimns der schlechteste

groß umior größer mktximus der größte

plu'vus klein minor kleiner minimus der kleinste

multus viel iilus (usutruin) mehr plürimus der meiste

j>Iar. plürss, plnra, pluriiiiu.
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K. 10» Die iin»

I. (üU'ÄmÄin, II. örclinäliA
(Grundzahlen): (Ordnungszahlen):

I 1 a,, ura Minus, der erste
II 2 cluo, clllo ssouiiäus oder altsr

III 3 ti'ss, ti-ia tkrtius

IV 4 c^uattuor ciuNrtus

V 5 HU1I1M0 MIlltUS

VI 6 sex ssxtus

VII 7 ssptimus

VIII 8 ootö ootävus

IX 9 iiovem iiöiius

X 10 clövem cleeinius
XI 11 üncksoim üiiÄsoimns

XII 12 ünoäsoim cluoäsoimlls
XIII 13 trsclsoim tsrtius 6soiiiuis
XIV 14 izug-ttnorÄsoiiu HllTrtus ösoiwus
XV 15 yumilkoim yumtus clseimu8

XVI 1k ssäsoim ssxtus äsviinus
XVII 17 ssptsollsolw ssptimus 6soiwus

XVIII 18 üuoüsviAinti 6llo6sviossimns
XIX 19 ÜHÄLVIAMti üniZsvIessimns

XX 20 VlUUti vioesimus
XXI 21 üllUS st viZillti od. üllus st viossimus od.

ViAMtl ÜllNS vlLSsimus prlmus
XXII 22 ällv st viZiuti od. altsr st vlos8imns od.

Virilit! äuo viossimus »Itsr
XXVIII 28 cluoästrlKiiitÄ älloilstrlossimiis

XXIX 29 ün<1etnA!lltA NnästrlossZmns

XXX 30 trlAilltä tl'lossillius

XI. 40 ^ua-äräFiiitti. quÄÄi'AA'Wimus

I. 50 c^uiu^uü.K'iutä (luIu^iiilAZsimus
I.x 60 LkXitFiiitä sexAAßsimus
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III. äistriblltlva, IV. «.ävsrdis mimsrälia
(Einteilungszahlen): (Zahladverbien):

LMssuIi, -16, !>., je ein(er, e, es) ssinsl, einmal
diiii dis

tsriu tsr

Matei'ui ^uate>'

c^uiui H11111<Mö8
seui SSXIL8

ssptöni ssptiss
ootöiii ootiss
IWVZIll 110 vi LS

äsm clseiös
ünclsnl üuZs<zis8
dnoäsiii 6uoäsoies
tsrui cisni tsv 6seiss
izuatsrni AZni «zustsr clsoies
c>uini clsnl s>umcsuiss llsoiss
ssn! clsni ssxiss ilsoiss
ssptönl cleni ssptiss cZsoiss
ZnoclsvicSm iluoäeviviss
Nllgsviosiü Vlläsvlois8
VIVLIN VI LIES

sinAiiIi st vlvörii sswsl st vloiss

bmi st viosui dis st vioiss

<IlloävtrZoei»l clundötrloiss
ünZstriosnl -> ünäetrioiss
tlllZZIN tiioiZs

^iilicliÄASiii (>u8,sIiÄA'ies
<^UII1^11gAK1I1 ^ninciiiäAies
ssxtlK'euI ssxNAies
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I. cüu'üiimlikt 11^ orämÄÜÄ

(Grundzahlen): (Ordnungszahlen):

I.xx 70 ssptuÄAlltÄ 8kMlÄK'S8imN8
I.XXX 80 ootossiutg, oetöAssimus

xe 90 uöuiiAiiM iiöllÄASsii^us
xoix 39 nönäAintÄ novsm uöiMKSsimns nöllus

0 100 vöutum «sutssiMns

0e 200 änosuti, äs, g, üuvklltesimus

L0V 300 tl'SSSllti, ÄS, Ä trsvöutesimus

400 ciuaärillKölltl, ÄS, Ä cjUÄÜi'iuAkntssmuis
v 500 MlNK'SUtl, ÄS, Ä ciuIllKSlltssimus

vo 60« LSLSSllti ÄS, Ä sssesiitssimus

vecz 700 ssptiiiA'kuti, ÄS, Ä skptiuASutssiinus
VM0 800 ootlUASUtl, ÄS, Ä ootii^sutssimus

oeeee 900 iiöuKSrtts, Äv, Ä iiöuFsutssilllus
N 1000 Mlllk mlllssimus

NN 2000 «luv MsllÄ dis mlllssimus

0LI00 10 000 ässsna MiliÄ äsoies rulllssimus

0MI000 100 000 VSUtUlll wlllÄ oslltiss mIIIssiMQs

<neeei0000 1000 000 äsoisL osuteuÄ clsoiss osutiss mllle-

milia simus
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III, clisti'itniUvg, IV ^ävsi'di'Ä mimsrAia
(Einteilungszcihlen): tZcihladverbien):

ssxwÄA'Zui »SptUÄA'iöS

oetöKÄii ootSAies

iwnäAiZs
nönäAgni novZlli nöiiiiAies noviss
osutsiil oeutiss

clukZöin äuosuties

trseeiii treosuties

ciuaäriiiAönI fjiiAslrinAenties

ciuinKZuI MluK-enties
sssosru sssosnties

septinAeiii söptiiiAknties

ootiii^öui ootiuAsntivs

UöUALUl nöuAsuties

siuAula wilia, millies

Mlliü, dis mIIIiZs

clsnii. nnli.^ äseiös mlllies
osuteuÄ mlli^ (Zsutiss imlliss

clsoiss osnteu^ mili-i. clsoies oeutiss mNIiZs

Eickhoff, Lat, Formenlehre. 2



I. Von den oaräiiiÄia werden dekliniert ünus, äao,
tres, die Zahlen von 200—90«) und der plnr. milm (milinm,
milibns, nnli^, mllidns).
nnus ninr ünum üuo clnae <Iuo tres tria.

üulus änörnin äuäruin cluörnm trium
unl äuödus äuübus änöbus tiidus

üuuw üuiun üllum clnou. clnös äuäs cluo trss tiia
ünö nnä üuö änökns äuäbns änödns trilins

II. mllle ist Adjektiv, mililv Substantiv; also: mills
mllites, aber clsoem wllia militiiin. 2500 Soldaten ---
clno mllia nulitum et quiuKMti oder äuo nnlia (et) quin-
Zenti milites.

III. Bei Zahlen über 100 geht die größere Zahl immer
der kleineren voran: 146 «zsntnm c^nli-ärZAintä sex.

IV. Bei Jahreszahlen setzt der Lateiner die örcliuälia:
1892 !uui(» mlllesiinö ootinAentssimö uöuäAesimö altsrö.

ß. 11. Die

I. piöiwiueu pvisönüle (persönliches Fürwort) der l.
und 2. Person.

SinA n I a r i s. 3 i u A n I a, r i i
n. exo ich tu du
t^. MSI meiner tni deiner
v. midi mir tidi dir

WS mich ts dich
^bl. Z. ms von mir ä te von dir

meouln mit mir teonrn mit dir
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? I ü r ä 1 i s. ? Inrä 1 i 8.
N08 wir vös ihr

s iiostri unser s vsstrl euer
> U08trnni nnter nns i v>Z8trnm unter euch

v. nödl8 uns vödi8 euch
1108 uns vös euch

^bl. A nöbls von uns ä vöbi8 von euch
uöds8<zum mit uns V0bl8eum mit euch

II. prunoino» i-ettexivuiit (zurückbezügliches Fürwort).

—

k. 8NI sein(er) ihrer
v. 8idi sich

8S sich
Z, 8ö von sich
8ö<ZNM mit sich

8N1
sidi
se
ä ss
8senin

ihrer
sich
sich

von sich
mit sich

III. I>i-(wyiu0it I><>88ö88lvuin (besitzanzeigendes Fürwort).
insus, nivii, msnm, mein U08tsr, nostrs,, iw8trnm, unser
tun», tng., tnuni, dein vestsr, ?s8tra, vsstrnm, euer

sein, ihr 8uu8, sua., snnin, ihr
IV piönoinou llvmöilstlMivum (hinzeigendes Fürwort).

1) Iiie, I,.^eo, Iwv dieser, diese, dieses.
2) ille, M.-t, illuü jener, jene, jenes.

LinAnIai-is,
izio Iiaso liöo dieser diese

dieses
düius dieses dieser dieses

v. iinio diesem dieser diesem
dnno Iiauo diesen

diese dieses
^bl. Iwo IlÄv Iruc; von diesem

von dieser von diesem

? I u r a 1 i s.
In daeo diese

Iwi'ui» kÄrum Iwrum dieser
diesen

Iiüs Iiäs daso diese

Iii« von diesen

2»
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? 1 u iii. I i s.
illi illae illn. zene

ilwrnm illmum iHorum jener
illis jenen
illös illTs illa jene

illis von jenen

giuAulSi-is.
illb illn, illnü jener

jene jenes
6. iiiin« jenes jener jenes
v. illi jenem jener jenem

illuin illklm illnd jenen
jene jenes

MI. illö iilä illö von jenem
von jener von jenem

Ebenso dekliniere: ist«, ista, iswtl, der da, die da, das da.
3) ip8«, iMk, ipsmii, selbst.
4) i8, ön, itl derselbe (derjenige), dieselbe (diejenige),

dasselbe (dasjenige).
5) Itieni, eittlei«, iäeni (cben)dcrsclbe, (cbcnjdieselbe,

(eben)dasselbe.
? Iür1 i 8.

ipsl ipsas ipSÄ
i^sörnni ipsiirnm ip8vrum
ipsis
i^sös ipsils ip8^
ipsi8

? InrK1 i 8.
ii sae sä. dieselben

eüruva eärum enrnm derselben

denselben

3 i n A n I ii r i 8.
IP8S ip8». ipsultt
ipölu«
ipsl
i^sum ipsam is»«uin

^s.

v.

Ml. i^»8ü ipsA ip8ö

3 i n A u l K r i 8.
^s. is ea, ül derselbe die¬

selbe dasselbe
(Z-. ein« desselben derselben

desselben
I). ei demselben derselben

demselben
eum eum i<1 denselben

dieselbe dasselbe
MI. sA eö von demselben

von derselben von
demselben

ii«

ev8 e«,8

118

dieselben

von denselben
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3 iuAu. I a r i 8.
i äsur saäsin iclem eben¬

derselbe ebendieselbe
ebendasselbe zc.

(l. sinsäöin

v. eiäein
Luinl«!m eaiulviu ideni

^KI. eöcleur kÄdeni sSäem

? 1 nr -r 1 i s.
I<l<ZUI LA0(1 KM SÄclem

görnnclsin kärunäsnr eörnn-
clera

ISÄKM
sösäsni sNsclsm e^äsm
Isäsm

V. piönSuwll i-el-Mvum (beziehliches Fürwort).
«M, welcher, welche, welches.

(der, die, das).
? 1 llrTli 8.

ciui c^uÄö
ö i n A u I i>>r i s.

^ c^nl c^n^s Pwtl welcher
welche welches

onius dessen deren dessen
O. oni dem der dem

Mem
welchen welche welches

Pw c^nä c^uö von welchem
von welcher von

welchem
(«^nöonw Mllonm c^nöenni

mit welchem mit welcher
mit welchem)

welche

cMrnw, qMrninPM'uinderen
c^uilius
c^uös c^näs cinav

ciuidu«

denen
welche

von denen

<Ml1zu8onw, nüt denen)

VI. pi'viwiuen iuteiivAativuin (fragendes Fürwort).
1) Mis? «>ui<1? wer? was? s^nl»^t-n>tivniu).
2) Mitv? MOll? welcher? welche? welches?

(.KlieetIVum).



22 —

3) utei ? utra? utruin? wer, was von beiden? welcher,

welche, welches von beiden? («uvst. und ittlieet.)

3 i u A n IA r i s.

Piis? wer? cM(I? was?

d. oüius? wessen?

v. eal? wem?

ciusw? wen? Miä? was?

A c^ao?

LinAulKris.

lil. cM? Mas? Pwä?

welcher? welche? welches?

oaius? welches? welcher?

welches?

v. vul? welchem? welcher?

welchem?

ciusra? cjuunr? cjnocl?

welchen? welche? Welches?

>? Mii? c>uü? von

welchem? von welcher?

von welchem?

von wem?

? l n r N1 i s.

cjui? Präs? qnitv? Welche?

ciuoi'um? ^nKruw? cinürnm?

welcher?

tiuiku8 ? welchen?

cMs? ciuäs? c^n^e? welche?

cMhus? von welchen?

VII. piliuvinen (unbestimmtes Fürwort).

1) lüicM?, irgend jemand, uIiPÜ(i, irgend etwas, (sabst.)

alicinis oder ulieM, ulicin.i, i^Iiciaoü, irgend ein, eine,

eines, (mliset.)

2) cinisciu^ni, irgend jemand, cM«iNÄiu, irgend etwas, (subst.)

üllus, Ulla, nlluin, irgend ein, eine, eines, (aclieot.)

3) Miclam, cia^eä^m, Pnäciain und ciuocläam, ein gewisser,

eine gewisse, ein gewisses, (sudst. uud ^äisot.)

Merke: cineiiä».w, ciuiliiä^ni, cMruuän.M, Milruuäam!

4) (Mscins, ciaaöcjns, ^nicicius uud ciaoä^ue, jeder, jede,

jedes, (subst. und aäikkt.)

5) nterciue, utrnciue, utrnm^ne, jeder, jede, jedes von zweien.

6) iieinc» (nüllias, nemiui, nvmineni, ä irullS), niemand.
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VIII. xionvniina lldivvtivit.
1) Im K«ZN. SIUA. m. k. n. haben die Endung IU8 und im

clat. siuA. in. k. u. die Endung I folgende aäisotlva:
üuus, sölus, töws, üllus,
uter, usuter, Älter, uüllus.

unus, um,

sölus, um,

Mus, A, um,

einer

allein

ganz

nllus, Ä, um, irgend einer

uter, uti'Ä, utrum, welcher
von zweien?

usuter, usutra, ueutrum,
keiner von zweien

alter, altera, alterum, der eine,
der andere von zweien

oüllus, a, um, keiuer
2) alius, alia, aliud, ein anderer, hat im Keu. siuA. m. f. u.

alteilus, im clat. siuA. m. t', u. alil.

§. 12. Die
I. Es giebt 3 Arten von aäveMa:

1) aclverdia der Zeit: semper, immer;
2) aäverdia des Ortes: ibi, dort;
3) aäveidia der Art und Weise: ita, so. Zu diesen gehören

auch die aäverlna, welche von Adjektiven abgeleitet werden.
II. Die aäieetlva der a- und o-Deklination bilden das

aäverliium, indem sie -Z, die der konsonantischen, indem
sie -itvr an den Stamm hängen; doch hangen die acliectiva
aus -aus und -eng nur -ei' an den Stamm. Also: louK-us,
ionx-v, pulelrer, pulvlir-e, lort-is, fort-itöi', prücleus, prü-
«leut-er.

III. Einzeln merke: dene, male, sulütö, faeile, auclaoter.
IV. Bei den Komparativen dient als aäverdium das

neutr. siux.: lmiA-iiis, bei den Superlativen wird wiederum
-e an den Stamm angehängt: fortissim-us, lortissim-e.
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H. 13. Die Präpositionen.

1) Die Präpositionen regieren meistens den aeoüsMvus; ^)

doch regieren den krblätlvus:

S, ilv, v, «x, sowie äe,

cum und 8inv, xiö und

R (vor Konsonanten), (vor Vokalen und Ir), von.

e (vor Konsonanten), sx (vor Vokalen und Konsonanten),
aus.

üs, über, von — herab, oum, mit. sine, ohne,

xi-ü, für. pi-iis, vor (im Vergleich mit).

2) Den il,dlätivn8 regieren auf die Frage wo? und den

».ooüsÄivus auf die Frage wohin? in (in, nach) und

8iid (unter, gegen).

Merke folgende Präpositionen, welche den Aeellsätivus regieren:

ante, AM<Z, aüversus,
ciiLllw, eiroä, oitr», eis,
erZZ, eoutril, inter, extrü,
mkr»^ inträ, iüxtä, ob,
peues, sowie post und praeter,
prnpe, propter, per, sseunäum,
suprä, versus, ülträ, träns.

g.uts vor. Äpnci bei. acl an, zn^ A<Z.vsrsus gegen. ^ um

— hernm. ^ diesseits, erAZ gegen (im freundlichen Sinne).

oonträ gegen (im feindlichen Sinne) inter zwischen, nnter,
exträ außerhalb. lukrä unterhall', intrii innerhalb, iüxtä
neben, ob wegen, penss bei. post nach, pis-eter außer,
prope nahe bei. propter wegen, per durch, seeunäum
gemäß, suprsi oberhalb, versus (nachgestellt!) uach — hin.

trSns ^ l^seits, über — hinaus.
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H. 14. Die Konjugation der

I. Bei der Konjugation der verlis. unterscheidet man

außer der Person 2., 3.) und dem Numerus (sing-., ^lur.):

1) den irwäus (iuclioMivus, vouinuvtlvus, impsiÄtivus);

2) das töinpUL <prÄ6seu8, iiu^erksotuin, perlsetum, ^lus-

ciuampsi'ksotuin, futurum (I), tutüruiu sxäetum (II));

3) das Könus (aotlvulu und passivuiu).

4) Merke auch die Nominalformen: lukiultivus, Asruuäiuiu

(xsruuäivuiu), supiuum, p^rtioipium.

II. Jedes verdurn hat 3 Stämme, von denen sämtliche

Formen abgeleitet werden:

1) Präseusstamm: z. B. Iuu«M —; er bezeichnet die Dauer;

2) Perfektstamm: z. B, luuätlv —; er bezeichnet die Voll¬

endung;

3) Snpinstamm: z. B. Iu.uMt —; er dient im passlvuiu

auch zur Bildung der Perfektformen.

III. Die 4 Konjugationen unterscheiden sich nur in den

vom Präsensstamm abgeleiteten Formen; bei dem Perfekt-

nnd Supinstamm ist die Ableitung der Formen in ollen

Konjugationen dieselbe.

IV. Die Personalendungen lauteu:

im uotivuru:

s. 1. — in

2. — 8

3. — t

1. — IIIU8

2. tl8

3. — Ilt

NU PU88IVUM,:

—r

—ri8

—tur

— in Iii'

— mini

—iitur
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§ 15. Das Hilfsverbttin

I. Präscnsstlunm-Gruppc (Stamm: (e)8 —

In (Iio ». tIVn 8: Laninnotivu 8:

8. 1. 8-N-M
2^ es
3. ss-t

?. 1. 8-U-MU8

2. es-ti8
3. 8-u-ut

ich bin
du bist

er, sie, es ist
wir sind

ihr seid
sie sind

3. 1. s-i-in

2. 8-1-8
3. 8-i-t
4 8 -I -INU8

5. 8 -I -ti8
6. s-i-nt

ich sei
du seiest

er, sie, es sei
wir seien

(laßt uns sein!)
ihr seiet
sie seien

3. 1. ei'-a-m
2. S1-g.-8
3. sr-k-t

?. 1. öI-Z.-IUU8
2. ei'-K-tis
3. si'-g,-nt

ich war
dn warst

er, sie, es war
wir waren

ihr wäret
sie waren

3. 1. S8-8S-H» ich wäre
2. S8-8Z-8 dn wärest
3. s8-8e-t er, sie, es wäre

?. 1. K8-8Z-IHU8 wir wären

2. ss-se-tis ihr wäret
3. 68-8S-nt sie wären

3. 1. sr-ö ich werde sein
2, sr-i-8 du wirst sein
3. er-i-t er, sie, es wird sein

?. I. si-i-mu8 wir werden sein
2. «zr-j-ti8 ihr werdet sein
3. izr-u-nt sie werden sein

I m p k r ki t i v u 8:
3. 2. 68 sei

68-to du sollst sein
3. 68-tö er, sie, es, soll seiu
2. 68-ts seid
2. 68-töts ihr sollt sein
3> 8-n-ntö sie sollen sein

Int'i in ti vu8:

K8-8K sein
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tm. —, ««8«, sein.

II. Perfcktstamm-Gruppc (Stamm: tn —).

Inciioativus:

8. 1. tu-i

2. fu-i-8ti

3. tu-i-t er,

?. !. iu-i-inuK

2. ku-i-sti«

3. ku-eru-ut

ich bin gewesen

du bist gewesen

sie, es ist gewesen

wir sind gewesen

ihr seid gewesen

sie sind gewesen

oniuuotivus -

L. 1, tu-si'i-m ich sei gewesen

2. fu-sri-8 du seiest gewesen

3. tu-eri-t er, sie, es sei gewesen

?. 1. fu-sri-wus wir seien gewesen

2. tu-ki-i-tis ihr seiet gewesen

3. tu-A'i-nt sie seien gewesen

3. 1. ku-srn.-m ich war gewesen

2. ku-srä-s du warst gewesen

3. tu-sra-t er, sie, es war gewesen

?. 1. ku-srä-mus wir waren gewesen

2. fu-srA-tis ihr wäret gewesen

3. tu-era-nt sie waren gewesen

3. 1. tu-isss-w ich wäre gewesen

2. tu-isse-s du wärest gewesen

3. tu-isse-t er, sie, es wäre gewesen

?, 1. tu-issZ-mus wir wären gewesen

2. ku-is8s-ti8 ihr wäret gewesen

3. tu-isss-ut sie wären gewesen

L. I. tu-srö ich werde gewesen sein

2. tu-eri-8 du wirst gewesen sein

3. tu-sri-t er, sie, es wird gewesen sein

?. 1. ta-eri-mus wir werden gewesen sein

2. t'u-eri-tis ihr werdet gewesen sein

3. tu-eri-ut sie werden gewesen sein

I u k i u i t i v u s:

tu-iss« gewesen sein

III. Supinstnmm-Gruppe (Stamm: t'ut —

Infin 1 tIVu 8 ? u tu r 1: ? a. rtivipium ?uturi:

t'ut-üi'uln, ürum VS86 sein

werden

fut-ürus, um sein wollend
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Ebenso wie ssse, werden auch die mit ssse zusammengesetzten vsrd».

(oornposit^) konjugiert; z. B.: n-bsuin, äkai, abwesend sein;

prösnm, prötui, prötiesss, nützen.

Ein Kompositum von esse ist auch

IW88UIN, pvtui, I»o«8v, können.

Dasselbe ist zusammengesetzt aus pot- („imstande") uud esse (sein). Das

t verwandelt sich vor «ins; im ooui. imperk. und ins. pr^ss. wird pot-sssö

in zusammengezogen, im Perfektstamm fällt t' aus. Also:

I. Präsensstamm-Gruppe (Stamm: i»ot —).

Inäiok>,tivn8: L! o n i u n o t i v u s:

3. 1. P08-8UIN ich kann

2. pot-ss du kannst

3. pot-est er, sie, es kann

1. P08-8UMU8 wir können

2. pot-estis ihr könnt

3. pos-sunt sie können

3. 1. pos-sim ich möge können

2. po8-8i8 du mögest können

3. pos-sit er, sie, es möge können

?. 1. 1Z08-8IMU8 wir mögen können

2. xos-sitis ihr möget können

3. pos-sint sie mögen können

3. 1. pot-öram ich konnte

2. pot-eras du konntest

3. pot-sr^t er, sie, es konnte

?. I. pot-srämns wir konnten

2. pot-erätis ihr konntet

3. pot-ki'lmt sie konnten

3. 1. P08-8VN1 ich würde können

2. P08-8W du würdest können

3. pos-set er, sie, es würde können

?. 1. pos-semus wir würden können

2. pos-sötis ihr würdet können

3. pos-seut sie würden können

8. 1. pot-srö ich werde können

2. pot-si'is du wirst können

3. xot-erit er, sie, es wird können

?. 1, pot-erimus wir werden können

2. pot-ei'itis ihr werdet können

3. pot-srunt sie werden können

I n fi nitivus: ? Ä r t i v i p i u m:

P08-8K können pvt-öNS

pot-sutis
^ mächtig
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II. Pcrfcktstiunm-Gruppe (Stamm: potn —).

I ii cl i o li, t i v n s: 0 o n i n n o t i v u L:

s.-rac^ /

potn-i ich habe gekonnt

potu-sr^-m ich hatte gekonnt
potu-öi-ö ich werde gekonnt

haben

pc»tn-sri-ni ich möge gekonnt
haben

potn-isss-m ich hätte gekonnt

Infiuitivus:

potu-isss
gekonnt haben
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§ 1K. Erste oder »-Konjugation. -<».
I. Priiscnsstllmm-Gruppe

^eti vmii.
I u <1i (ZÄ t 1V u 8:

3. 1. Ilmä-ö ich lobe
2. 1ünää-8 du lobst
3. lauäa-t er, sie, es lobt

I'. 1. I^uclä-wus wir loben

2. liiucla-tis
3. la.uclki-nt

ihr lobt
sie loben

3, 1. IauäA-dn-m
2. Iauclä-dä-8
3. 1n.uää-da.-t er,

?. 1. livnää-bä-inus
2. Ig-uclä-Iiä-tis
3. IanüA-l>Ä-llt

ich lobte
du lobtest

sie, es lobte
wir lobten
ihr lobtet
sie lobten

3. 1. lauää-iiö ich werde loben
2. lauäil-di-s du wirst „
3. I^uää-bi-t er, sie, es wird „

l'. l. lanclä-ki-llius wir werden „
2. lauä^-di-tis ihr werdet „
3 1g.uää-bu-iit sie werden „

Ooniuuotivu 8:

3. I^uÄs-in ich möge loben
2. lauäö-s du mögest lobeu
3. lauäs-t er, sie, es möge loben

?. 1.1n.uäs-mu8 wir mögen loben,
laßt uns loben

2. Ii>.uäö-ti8 ihr möget loben
3. 1a,ucls-nt sie mögen lobeu

3. 1. Imulii-re-m ich würde loben
2. Ig.näii-ie-8 du würdest „
3. lauäa-i e-t er, sie, es würde „

?. 1. kui(la-rL-mu8 wir würdeu „
2^ Iki,uäi'>.-re-ti8 ihr würdet „
3^ lauÄÄ-re-ut sie würden „

Iuipsrätlvu8:
3. 2. Ikiuäü. lobe

lauää-tö du sollst lobeu
3. l^uM-tv er, sie, es soll lobeu
2. Ig.uclN-ts lobet

lÄuää-töts ihr sollt lobeu
2. I^ncla-nto sie sollen loben

1ut'iiiiti?u8: l? a r t i o i p i u m: Lssruuüiu in:
1kUI(liI-I'6 loben Iliuclii-ii8

lauda-ntis lobend laucla-näi des Lobens
1a.uclÄ-uäö dnrch Loben
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i, . loben.

(Stamm: 1-iuüii —

?!l8 8IVUM.

I ir <1io -rtivn 8: L o n i u u o t i v u s:

»

3. 1. l!>.uäyi' ich werde gelobt

2. Ig.uäA-1-is du wirst gelobt

3. I»,uäZ.-tui- er, sie, es wird gelobt

?. I^uclä-mni- wir werden gelobt

2. lauclÄ-miiu ihr werdet gelobt

3. lancla-nwi- sie werden gelobt

3. 1. laucls-r ich möge

2. 1kuäe-ri8 du mögest

3. laucle-tur er, sie, es möge

?. 1. lauäk-iiinr wir mögen

2. lauäe-mini ihr möget

3. lauäs-utni- sie mögen

gelobtwerdengelobtwerden

v'

'c?'

-

3. 1. lanää-Ii^-r ich wnrde

2. livuclä-bN-ris dn wurdest

3. In-udA-bä-tur er, sie, es

wurde

?. 1. Ig.uüä.-dä-murwirwurdeu

2. lauää-dä-mim ihr wurdet

3. I^uciä-dÄ-lltur sie wurde«

gelobt

3. 1 . 1a,uäg.-rs-r ich würde

2.1g,uäS-i'«-i'i8 du würdest

3, lauclii-ie-tur er, sie, es

würde

?. l. I^uä-r-re-mur wir würden

2. lauää-rs-wiiis ihr würdet

3. laucN-rs-ntui- sie würdeu

Ä

8. 1. lauää-dm- ich werde,

2. lauclÄ-be-ris du wirst

3.1g,näA-di-tur er, sie, es wird

?. 1> 1^uäg.-Iii'lliur wir werdeu

2. 1n,uäZ,-bi-miuI ihr werdet

3. lanää-bu-ntur sie werden gelobtwerden

I in p «iA t I v u s:
8. 2. lauäii-i's

Ig.uZä-tor
3. Ig.uäS-tor

Z. lÄuüa-utor

Int'iuiti? n 8: » 0 e i u n ä i v n in:

Ig,näi >,-I-1 gelobt werden Ianäc->.-iiün8, nur zu lobeud
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II. Perfcktstamm-Gruppc

^ oti vum.

IuclioÄtIVn 8:

!S

. Iiniääv-1 ich habe gelobt

2. lauääv-i-sti du hast „

3. IkruÄäv-i-t er, sie, es hat „

?. 1. I^nc1iiv-i-wu8 wir haben „

2. Ik,näav-i-8ti8 ihr habt „

3. 1n.uciAv-eru-nt sie haben „

3. 1. lÄaäZ,v-sri>.-ni ich hatte gelobt

2. lancläv-erA-s du hattest „

3. Ianäg.v-kiÄ-ter,sie, eshatte „

?. 1. Iauääv-eiÄ-niu8 wir hatten „

2. lauääv-öiÄ-tis ihr hattet „

3. lk>.uüÄv-6i'kl.-ut sie hatten „

L! o ui n not ivu 8 :

Z. I. Ia.uclÄv-61'i-m ich möge

2. livnäAv-sri-s dn mögest

3. I^uäav-öri-ter, sie.es möge

?. 1. la-nciAv-eri-mus wir mögen

2. lkuÜÄv-öri-tis ihr möget

3. IkniüAv-kri-nt sie mögen

3. 1. Iki-uäÄv-isss-ni ich hatte gelobt

2. lauÄäv-isse-s du Hüttest

3. lü-uclÄV-isss-ter, sie, es hätte

?. 1. I^uMv-isse-innK wirhätten

2. iHucliiv-issk'tis ihr hättet

3. Iü.uäg.v-i88«z-nt sie hätten

3. 1. lÄuääv-«rö ich werde gelobt haben

2. Ig.uääv-si'i-8 du wirst gelobt haben

3. I^uäZ,v-sri-t er, sie, es wird gelobt haben

?. 1. lÄuääv-eri-mus wir werden gelobt haben

2. Ia,uäZ,v-eri-ti8 ihr werdet gelobt haben

3.1kmäZ.v-A'i-ut sie werden gelobt haben

I n f i n i t i v u 8:

lAuä!I,?-i88ö gelobt haben

III. Supinstamm-Grnppc

t l V UNI.

Lupiuum I: I^uäiit-ulli um zu

loben

LuMium II I lauclät-ü zu loben

IulniM?u8 ?iitui'I: lauäät-ürum,

ui'aiii, ürnm S88ö loben werden

?!U'tioipiuiii ?utün: 1k>,lläM-üru8z

üra, üruni loben wollend
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und I.iudtit —).

? ü 8 8 IVII IN.

l II (I i <! u t IVII 8 : o uiuuotI Vu s:

liUttlilt-

liiuäüt-

luucZüt-

luuäNt-

luuclKt-

luuclüt-

us 't sum ich bin

u es du bist

um ^ est er, sie, es ist

I ^ sumus wir sind

!io ^ ostis
u ! sunt

luuäüt

ikiuclüt-

I-uuliit-

luucNt-

i-uul-It

luuäüt-

ihr seid

sie sind

us ^ eruui ich war

u )>erüs du warst

um ^ erat er, sie, es war

i ^ srümus wir waren

n.e ^.enrtis ihr wäret

g, I eruut sie waren

IkiuäNt

luuäM-

luuäüt-

luuäkit-

I-ruclüt-

1-iuclüt-

^ erc>
' eris

ich werde

du wirst

um) ei it er, sie, es wird

i ^ erimus wir werde»
us >.sritis ihr werdet

u ^ eruut sie werden

lauäüt-

luuüüt-

iuuclut-

luucNt-

Ig.uäüt-

lumlut

us ^ sim ich sei

u ^sis du seiest

um ^ sit er, sie, es sei

i ^ simus wir seien

ue sitis ihr seiet

Ä ^ siut sie seien

1kiuäüt-us ^ ssssm ich wäre

luuclüt-ki vssses du wärest

luuclut-um ^ esset er, sie, es wäre
luuäüt-i i ssssmus wir wären

luuäüt-us ^ essstis ihr wäret

luuäüt-ki. I esseut sie wäre»

Iufiuitivus: ? urtiei ^ ium!

Iuuc>Kt-um

luuclNt-um

luuäüt-um

esse gelobt worden

sein

IliuäM-us

luuäiit-k

luäüt-um
gelobt

(Stliiiim: liuidut —).

? .18 8 1 VII I».

Iuuc>ut-um irr werden gelobt werden

Eickhoff, Lat. Formenlehre. 3
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§ 17. Zweite oder «-Konjugation, in«««-«,
I. Priiscnsstamm-Gruppc

^ et iv,im.
I ncliokltIVn 8: 0oninnotivn8:

N

3. 1. inons-ö ich ermahne
2. nione-8
3. uions-t
1. M0lle-MN8
2. inoue -tis
3. inoue-nt

3. 1. inone-a-m ich möge ermahnen
2. M0NOZI-8
3. mons-li -t
1 . in0iie-Kmn8
2. nrouk-ki-tis
3. NIMI6-Ä-Ilt

>D
6. 1. mone-ba-m ich ermahnte

2. mmiö-dkl-8
3. ms»ns-dg.-t

?. 1 . Nwlltz 'I>!l'iriN8
2. urous-lM-tis
3. mons-ba-ut

8. 1. inviis-re-iii ich würde ermah-
2. mous-rs-s nen
3. mnns-re-t

?. 1. mone-i'ö-mus
2. mons-rs-tis
3. moiw-re -nt

3> 1. monZ-dö ich werde ermahnen
2. inouö -bi -s
3. mone-di-t

?. 1. monZ-I>i-inn8
2. monZ-di-tis
3. inau«z-du-nt

I in p 6 rMivus :
3. 2. mons ermahne

wons-ta
3> mons-to

?. 2. inonö-ts
inone-töts

3. inons-nto

1 nkinitivn 8 : ? g. rtioipinIN: dkrnn clin m:

monö-rö ermahnen iiions -n8 j ermahnendmouiz-utisl
mone-iM des Ermahnens
iiimik-näö durch Ermah¬

nen
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«»OUR»-», «»«»Iiit iiiii, ermahnen.

(Stamm: nwnß —).

? it 8 8 1 VU IN.

In (Ii (ZÄtiviis: L! c>ii 1 uiiotiviis:

8. ^. mous-or ich werde ermahnt 8. 1. mous-Ä-i- ich möge
2. wone-ris 2. nioiiö-Ä-i-is

N 3 iiioue-tui- 3. moiis-N-tiii-
?. 1. MOIIZ-MIN' ?. 1. mcm«z-!l-ilnu'

'

2. mous-iniiil 2. moiis-ä-miiil
3. nionö-utiir 3. mons-ki-ntur

8. 1. inollö-da-r ich wurde ermahnt 8. 1. iiious-is-r ich würde
2. mmiZ-bll-i'is 2. monö-i's-iis
3. moue-bA-tui- 3. mons-iZ-tui-
1. mouZ-dN-iiiiii-
2. nioiis-IlzA-miiii

?. 1. moiie-iö-iiiiii-
2. luoiiö-re-iniiii

'L
<1!

3. iimnL-da-nwr 3. inous-is-iitiii-

8^ 1. llioue-doi' ich werde I in ö iü t i v n s:
2. mciiie-bs-iis 3. 2. mons-rs
3. iiions-bi-tiii-

1'. 1. moiiv-lzi-wui'
2. inoiis-di-iiiiiii
3. iiionZ-dn-utiii-

woiis-tor
3. mollö-tor

?. 2. maniZ-miiü
3. ivoiiö-lltnr

I u t'i n i t i v u s: siuIiäivu in:

moiie-ii ermahnt werden Mviis-näiis, g., um zu ermahnend
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II. Perfektstamm-Gruppc (Stamm: uwun — und inouit —).

I u ä i v Ä t i v u s: Oouiuuvtivus:

I'mf.: mouu-I

?Iu8<zuamperf.: monu-er^-m

I'ut. sxaot.: mouu-erö

Inf.: mguu-isse

mcmu-si'i-m

mouu-isss-m

? !l 8 8 IVu IU.

IQ cl i o Ä t i v u s: Oouiuuoti vus:

: mc»uit-us, a, um sum

mouitus, a, um
S1ÄM

l^ut. öxaot.: mouitus, a, um, erö

luf.: mouit-um, am, um esse

?N't.: mouitus, A, um

mouit-us, a, um sim

mouit-us, um S886M

III. Supinstamm-Gruppe (Stamm: invnit —).

^ v t 1V N I». ?!5 881?NIII.

Lup. I: mouit-um

II: mouit-ü

luf. ?ut.: mouit-üium, uram,

ÜVUM S88K

?art. ?ut.: mouit-ürus, s., um

luf. I^ut.: mouit-um Iii
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K 18. Dritte oder i-Konjugation.
hören

I. Präseilsstamm-Gruppe (Stniiiiu: —).

^eti vuin.
I ii>cl i v t i v u s: oniun <! t 1Vu 8

8. 1. auäi-o ich höre
2. lmäi-s
3. g-uäi-t

?. 1. AluIs-UlUL
2. ^ucli-tis
3. imäi-u-ut

3. 1. -imli-ll-m ich möge hören
2. auäi-S8
3. aucli-at

I'. I. auäi-N-mu8
2. Äucii-ä-ti8
3. aucli ^-ut

c-2
D

Z
5

8. I. aiuli-ö-dii-iu ich hörte
2. Äuäi-ö-izA-8
3. ^uüi-Z-da-t
1. a,ucli-e-l)ll-mu8
2. ^uäi-s-bK-tis
3. iruäi-e-da-nt

3. 1. auäi-rs-m ich würde hören
2. k>.ucli-i(Z-8
3. aucli-i'iz-t
1. »um-re-mu8
2. Äucil-rö-tl8
3. g.uäi-16-ut

L. 1. audi-a-m ich werde hören
2. luiäi-«z-8
3. ».uäi-s-t

?. I , !UUÜ-S-MU8
2. auäi-e-tis
3. amli-ö-ut

I in p s r Ä t I v u 8:
3. 2. k>,uäs höre

iiucll-t»
aiuli-tö

?. 2>
kruäl-töts

3. auäi-u-ntö

1 usinitivu 8: ?a.rtioipium: sru ii ä i u m:

audi-rö hören auäi-s-ir8 I ^ „ , mvcU-s-Ml des Hörens
lvu«Ii-e-iiä0 durch Hören
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I'llSSIVIIItt.

I u (I i o n t IV u 8: Ooniunotivus:

3. 1. lmäi-o-i- ich werde gehört
2. amU-ris

3. 1. k>.uäi-»,-i' ich möge gehört wer-
2. auüi-N-ris den

3. auäl-tur 3. mM-K-tur

?. 1. auds-muv ?. 1. aucii-K-inur

2. aucll-niini

3. aucli-u-ntur

2. aucli-il-miui

3. ^uäi-!>.-utur

8. t. Äucli-s-da-r ich wurde gehört
2. muIi-e-lM-ris

8. 1. auäi-ie-r ich würde gehört

2. g-uäl-ie-ris werdeu

3. auäi-e-dN-tur 3. a,uül-rö-tur

-72 IV l. auäi-e-I>!l-mur ?. 1. ^uäl-re-rnui-

2. !Ul<ii-Z-d!i-mi)n

3. !uuti-e'1»a-iltur

2. Äuäl-re-mini

3. Äudl-rs-ntur

8> I. Äuäi-ir-r ich werde gehört wer- I n> p k iA t i v u s:

Ä

N
s:

2. tuxIi-L-ri«

3. auäi-e-tur

?. 1. Äväi-e-Mnr

den 8. 2. mi6i-rs

ÄiiZi-tor

3. ^u6i-toi'

?, 2. auäi-willi

3. »ucli-n-ntor2. «.ucli-e-minl

3. ^uäi-e-utur

Int'initi vu8: srunäiv u m:

-».uäs-ri gehört werden . l>.uäi-6-ncIu8, !>.. uni

zu hörend



II. Perfcktstamm-Gruppe (Stamm: -imliv- und :ni,I>f —).

^ eti vum.

I u 6 i o ti, t i v u 8: 0 ouiu uotivu 8:

?srt'.: ü.uäiv-1 kuuii?-ori-m

?Iusc^.: !UttIiv-evti-ni kucliv-isss-m
?ut. kXAvt.: g.uäiv-sr»
Inf.! kmäiv-isss

?!I^8 8l V II III.

I Ii «1 i e ii t i v u 8: Louiuuotivus:

?erf. : !uulit-us. !u um 8um

?1us<^.: kIuäit -U8, UM SI'ÄM
?ut, exakt,: auält-u8, !>., um «zro
luf.: iiuält-um, MU, UM 688S
I'srit^: auäst-U8, !>, um

!Ulält-US, l>., UM 81M

ÄucIit 'U8, g,, um SS8SM

III. Supinstamm-Gnippc (Stamm: iiiutit —).

^ 0 tI VII III. ?iI,881VIIUI.

Lup, I: aucllt-um
Lup. II: auclit-ü
Inf, ?ut.: auclit-üium, üram,

ürum S88S

?art.: ?ut,: auclst-üru8, üra,,
ÜI'UM

Inf. ?ut.: aucllt-um Irl
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K IL). Vierte
Die konsonantische

<Iöt'vii<I-ö, <WfeiuI-I, <I«ken«-ui»,
I. Präsensstamm-Gruppe

^etivn in.
Iu <iivAtiVu 8 :

8^ 1. (Iei'vn(I-0
2. äöfenä-i-8
3. äeksnä-i-t

?. 1. äizfsnä-i-mus
2. ä«zfönä-i-ti8
3. äek«nä-u-nt

ich verteidige

0 oniunotivu 8:

8. l. äsksucl-a-m ich inöge vertei-
2. äekkiicI-N-8 digen
3. ästen ci-A-t

?. 1. äefsnä-K-mn8
2. dskönä-N-tis
3. ä<zksnä-a-nt

8. 1. ästen ä-s-k^m ich verteidigte
2. äöksnä-ö-dli8
3, äetsnä-Z-bü-t

?. 1 > äekeiiä-L-Ii-iiiiuL
2. äefsuä-s-dN-tis
3. äöfknä-ö-d^-ut

8. 1. äekönä-ö-rs-m ich würde
2. ästsnä-e-rZ-8 ^verteidigen
3. äskenä-s-is-t

?, 1. äekönä-ö-ie-inu8
2. ästen ä-e-rs-tis
3. äetenä-s-rs-nt

8. 1. äessnä-ainich werde verteidi-
2. äVtsiiä-ö-8 gen
3. äolenä-et

?. 1. äekeuäe-mu8
2. äöfenä-tz-ti8
3. äeksnä-s-nt

I in ^ s r a. t i v u 8 :
3. 2. äetenä-s verteidige

äsksnä-i-tö
3. ässenä-i-tö

?. 2. äsksnä-i-t«
äsksnä-i-töts

3. äsksnä-u-ntö
Int'initivu 8: a. rtivipium: d «zrnnäiu in -

<Iks«zn«i-ore
verteidigen

<ivtvnä-e-iiL ^ vertei-
äsksnä-ö-nti8 / digend

äetsnä-<z-näi dcs Bcrtcidigcns
äskenä-s-näö durch

Verteidigen

Konjugation.
Konjugation,
ävkoiiä-öio, verteidigen.
(Stamm: tickend —).

I' 8 81vii ni:
Inäi olltivu8: Lc>ninnotivn8:

!zzs7^.

8. 1. äötsnä-o-r ich werde verteidigt
2. äölöucI-6-ri8
3. ästen ä-i-tur

?. 1. äsfenä-i-niur
2, ästsnä-i-mini
3. «löfenä-u-ntur

8. 1. ästenä-kd-r.ich möge verteidigt
2. äsksnä-ii-ris swerden
3. ästsnä-il-tur

?. 1. äskönä-!i-rnnr
2. äeiou<1-!l.-miiü
3. äsksnä-a-ntur

S

Fl
5

3. I. äeksnä-ö-kg.-r ich wnrde
2. «iök6nä-ö-1zil-ri8 ^verteidigt
3. äkfgnä-s-dii-tni-

?. 1. ästen ä-s-d-l-inui-
2. äskönä-s-i»!i-mini
3. äskenä-s-d^-ntur

8. 1. äsksnä-ö-re-rich würde ver-
2. äßfsnä-s-i's-ri8steidigt wer-
3. ästenä-ö-rs-tur den
1. äskönä-e-rs-mnr
2. äsfsnä-s-re-ininl
3. äskenä-s-rs-ntur

8. 1. äsfenä-a-r ich werde verteidigt
2. äsfenä-s-ri8 ^werden
3. äsfenä-s-tnr

i'. 1. ästenä-s-mur
2. äskenä-s-minl
3. äsfenä-s-ntnr

I m p srn, tivn 8 :
F. ?. AsfgnÄ-s-rs

«ZstsnÄ-i-toi-
Z> üsksn«1-i-tor

?. äöksllä-i-miin
3. ctsksncl-il-iitor

1nt'initlvu8: (Z^e 1 unäIVn in:

äsksnä-I verteidigt werden ässsnä-s-näu8,!i, nm
zu verteidigend
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II. Perfektstamm-Gruppe (Stamm: «leköiul — und (lekvns —).

^otivuin.

IuclioÄt I Vu 8: 0 o u i u u o t i v u 8:

clöfsud-I

?Iu8iz.: (Icii'end-ei'ki-m

?ut. exaet.: cIefkuÄ-er0

Inf.: äZköuä-issb

clelöllä-eri-m

(Iskeucl -i88k -m

?a8«1VUIN.

Iuclio t. IVu 8: Louiuu<;tivu8:

?srf.: <IeIeu8-u8, a, um 8um

?1u8«^.: äZtöus-u8, a, um eiam

I^ut> sxaot, ^ äeieu8-u8, a, um srö

luf.: <IöfZu8-um, am, um, «88ö

«Istsus-us, n, um

cIefeu8-U8, a, um 8im

cIsfeN8-U8, kl,, UM S88SM

III. Supinstamm-Gruppc (Stamm: dvkens —).

^etivuui. ?ll88 1VUIII.

8up. I! äeksu8-um

Lup. II: cIesöU8-v

Ivk. ?ut>: äsleu8-nrum, üram,
UI'UM S88S

?ait. ?ut.: clskeu8-uru8, nia,
ürum

luf. ?ut.: (Ietsu8-um Irl



I!. Die schwachvokattsche Konjugation.

Regel: Das i des Präsensstammesfällt wieder ab vor nachfolgendem i
und kurzem e.

<Zilpi-o, «0P-I, fassen.

Präsensstamm-Gruppe(Stamm: —).
^etivu in.

Iuäio«,tivus: 0 oninuot i vus:

3. 1. og.pi-ö ich fasse
2. vax-i-s
3. oa^-i-t

?. 1, oap -i -mus
2. vap-i-tis
3. oapi-u-nt

3. 1. ich möge fassen
2. oaxi-A-s
3. «».pi-a-t

I'. 1. <?Äpi -N -MU8
2. o^zi-A-tis
3>

-A
S
Z

3. 1. oapi-ö-d^-m ich faßte
2. <z^i-s-bki-8
3. eapilz-Iüi-t

!?, 1. izapi-s-bii-inus
2. eapi-e-bN-tis
3. e^pi-Z-da-n-t

8. 1. o^p-s-re-m ich würde sassen
2. <ZÄp-e-rs-8
3. (ZlIP-S-I '6 -t

?. 1. oap-s-re-mus
2, o^p-s-re -tis
3. o^p-s-re-nt

D
Z

3. t. oa-pi-^-ni ich werde faffen
2. lZ^pi-6-8
3. vÄpi-e-t

! ^ t ^ o^zi-e-mu«
2. e^pi-s-tis
3. oapi-e-nt

ImpsrKtivus:
3. 2. o^j,-s fasse

vap-i-t-g
3. oap-i-tö

>'. 2. (zap-i-tk
oap-i-töts

3. «zapi-u-utö

lufinitivus: ?artivjpium: (? s ru ii cl i uin :

oax-s-rs fassen oapi-s-ns fassend
«axi-k-utis

czldpi-s-uÄi des Fassens
oapi-k-ncis durch Fassen
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?iI8 8l VU IN.

Inäieiitivus: L! oiii uu <zti vus:

K. 1. oapi-o-i- ich werde gefaßt

2. eap-ö-ris

3. vap-i-tl.iv

?. 1. vg,p-i-mur

2. olip-i-miiii

3. kkipi-ii-ntur

3. ^ oa.pi-g.-r ich möge gefaßt

2. (üipi-A-i'is werden

3. eapi-ä-tur

?. I. og-pi-T-mur

2. olipi-ä-miiii

3. vg-pi-ki-iitur

-Z-

3. 1. o-ipi-k-dki-r ich wurde gefaßt

2. ol>,pi-ö-dN-rijz

3. oapi-ö-kä-tur

?. 1. <;api-ö-bii-mur

2. ekipi-Z-kNmini

3. oapi-e-Izli-iitiir

L. 1. oap-s-rs-r ich würde gefaßt

2. eap-ö-ie-ris werden

3. oap-s-ie-tur

?. 1. 0Äp-s-riZ-iriur

2. v!ip-«z-i'«z-ii>iui

3. 0lip-6-r«-ntur

A>
3

8. 1. viipi-a-r ich werde gefaßt

2. eapi-Z-ris werden

3. oapi-e-tur

l'. 1. oapi-s-mur

2. oapi-s-miui

3. eapi-s-iitui-

I m p s r ä t I v u 8:

8. 2. og.p-s-rs

oap-i-tor

3. o»p-i-tor

?, 2. o^z-i-wini

3> oap-i-u-lltov

Iiifliiltivus: Aeruiiäiv ii in:

lZg.zz-1 gefaßt werden oa-pi-e-näus, g., umzufassend
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§ 20. Die

Regel: Oepüueutiki, sind solche vvrI>A, die dei p-i8«ivei'

k'viin ilvtive LvllkiitniiF haben:

1. Ii0i't(g,)-or, lwrtät-us sum, IiortÄ-rl ermahnen.

2. vsre-0-r, vsrit-us sum, vsre-i'I scheuen.

3. poti-o-r, potit-us sum, potiri sich bemächtigen.

4. a, knnA-o-i-, fünot-us sum, ianA-i, verrichten,

d. p-^ti-o-r, pass-us sum, p^t-I, leiden.

^usn^Iimsu:

1. Das Akruuäivum behält seine Passive Bedeutung: iior-

ta-ncluL, A, um zu ermahnend;

2. der iuf. fut. wird dem passivum entnommen: Iiortät-

ürum, am, um esse ermahnen werden;

3. zu den Passiv-Formen werden aus dem aotlvum hinzn-

genommen:

die beiden pivrtioipia: dortä-us (Irorta-utis) ermahnend,

kortiit-ürus, um ermahnen wollend;

d. das K'kruuclium: Zi0rtn.-uäi des Ermahnens;

<z. die beiden supiiili.: ilortÄt-um um zu ermahnen,

IwrtM-ü zu ermahnen.

I. Präscnsstnmm-Gruppe (Stamm: Iivrtii-).

lu üi oäti vu s: ^ Louiüuotivus:

Iioi'toi' ich ermahne " Iiortk-r ich möge ermahnen

Impf.: Iiortä-I)^-!' ich er- kortä-rs-r ich würde er¬

mahnte ^ mahnen

I^ut.: dortä-dor ich werde

ermahme»
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I in ji erkit i viis:

liortki-is ermahne

1^ üi'ticis, iiiin:

Ii«irt!i-ii8 ermahnend

Iwitir-iitis

III11111 tiVu 8:

Iiortä-ri ermahnen

(Zleruuckium:

liortkl-u^i des Ermahnens

Iiortkl-uäS durch Ermahnen

II. Perfekt stamm-Gruppe (Stamm: Iioltiit-).

0 oIIiII IIotIVu 8:

Iiortät-ii8, a, um «im ich möge

ermahnt haben

doi'tät-U8, kl, um S886m ich

hätte ermahnt

Iucki <; kltivu 8:

?ei t'.: ki, um 8um

ich habe erinahnt

?Iu8<zs.: bm'tät-us, kl, um

öi-kliu ich hatte er¬

mahnt

?ut. sx.: Iiortät-us, kl, um srö ich werde ermahnt haben

Inf: Ii0i-tZ.t-i.iiu, klin, um esse ermahnt haben

?kli't,: Iini'tät-118, kl, um ermahnt habend

III. Supinstamm-Gruppe (Stamm: iwit-it-).

Lup. I: Iioiliit-uiii um zu ermahnen

Lup. II: Iioi'tiit-u zu ermahnen

Inf. Int.: Iioitül-uriii», »in, um v88k ermahnen werden

?kli-t. Int.: ki, um ermahnen wollend

Anmerkung: 3ömi«Iepmikiitikl sind solche vsrdkl, die

entweder die Präsensstammform dem ilvtlvum und die Perfekt¬

stammform dem Pkl88lvum entnehmen oder umgekehrt die

Präsensstammsorm passivisch und die Perfektstammform akti¬

visch bilden. Merke:

kiucksö, klU8U8 sum, kluclers

AklUlIsö, AÄV18U8 SUm, »'kU1lI«Z1'<Z

solyö, 8vlitu8 8UI11, solöi'ö

vöuliäö, oc>uli8il8 8iim, eonliclsie

clilkiclö, clilli8ii8 8um, äilkillsi'ö

rövertor, reveiti, rsveiti

wageu

sich freuen

Pflegen, gewohnt sein
vertrauen

mißtrauen

zurückkehren
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§ 21. Verzeichnis der wichtigsten vvrk»
nach ihren Stammformen.

Sämtliche vsrda, teilt man nach dem Perfektstamm in
3 Klassen ein:

I. die unerweiterten vsida. (Perfektstamm ---- Präsensstamm:
ilelenci«) — lleiknäi);

II. die stammwüchsigenvsika,
!>,. die reduplizierenden (z. B. oanö — «soini),
d. solche mit Dehnung des Stammvokals (z. B. —ZZI);

III. die zusammengesetzten verdg, (mit — si, — vi oder - ui).
1. Anmerkung: Es giebt nur Snpinstämme auf t-

oder 8-, also nur supwa, auf -tum oder -sum.
2. Anmerknng: Bei den vsrda oompositk fällt die

Reduplikation in der Regel ab.

Erste oder n-Konjugation.

IIa, dv <lesl> clatum clare geben
Anm.: Die dreisilbigen Komposita, gehen ebenso, die

zweisilbigen nach der konsonantischen Konjugation:
eü'vuiMg oiroumäscii oireumcl^tumoiroumcl»rs umgeben
»dciö -^büicli ndclitum stdclgrs entfernen, verbergen
aäcl» .^ctclicli -lMitum aääsrs hinzufügen
oreclo orsäicli orsclituir> <zre<Zsrö glauben
üv<Zö gsäicli cteäitum äsdsrs übergeben
pröä>? pröüicli proäitum pröclsrs verraten
rscläö rsciklicli rsclclituir» reäiZors zurückgeben
trägg trsiiZiä! trSäituiu triickZrk überliefern
vsvclö vsudiüi vsnÄitmu vsuÄsrs verlaufe»

stö stet: stiltum st^is stehen
eönsto oöostiti — ettustärE kosteu
prügsto pragstiti — pr^sstärg iibertreffeu
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Ild iuvo iuvi intum iuvg,re unterstützen

»ä-iuvS ÄÜ-iüvl aä-iutum ÄÄ-iuvZrö unterstützen

Ik^vö lävl iavätum laväiö waschen

Illlauäö l^ncl^vl I^udäinm lauäNrs loben

ex-oudö sx-ondul «zx-ouditnm ex-onbäre wachen

vstö vetnl vetitnm vktÄrs verbieten

seoö sövui seotnm sseärs schneiden

sonö sonul — sonärs tönen

Zweite oder e-Konjugation.

IIk>, re-sponcleS rs-sponäl rs-spönsnm rs-spouciere antworten

sich hüten

günstig sein

bewegen

bewegen

entfernen

geloben

sitzen

belagern

besitzen

sehen

vermehren

heißen, befehlen

bleiben

Iliz 0ÄV6» vÄvI oantnm «ÄVZrs

lavsS kavl ka-ntuin kkvsrö

movsö müvl mötnm movere

oom-movso ooill-illövi vom-lllütuw ooill-illovsrs

rs-wovsö rs-mövl rs-mötuw rs-wovers

vovs» vüvl vgtum vovers

skäsS söäl SK8LUM seäers

odsiiZsö odssäi odssssum odsiäsrs

possiclsö xossecii posssssum possiÄMg

vicleö vläl Visum viäer«

III ivuAöö auxl auotum anAöro

iudsö iussi iussum iuÄZrö

mausö mausl mäusum inansrs

psi-mMsö psr-mäusi psr-mänsumpsr-in.-tiiöro verbleiben, verharren

rlclöö rlsl rlsunr rläers lachen
srmclso suSsI suKsum suAclers raten

psr-8U!>cIsö psr-suäsi psr-suäsnin psr-sulläers überreden, über-

zengen

aräso k>,rsl — m-clßrö brennen, entbrannt sein

inclnlA'sö iuäulsi — inäul^kre nachsichtig sein

urKLö ursl — urxers bedrängen
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äels» (Islevl äelstum clslers zerstören
ileS ilev! lietum tiers Weinen
eom-^Iei» cz<>i>l->»!övl oom-plötum oom-plers anfüllen
vxsreeö exsroul exeroitnm öxerosrs üben
l^beö dabu! liiiditum Iin-ders haben

^<Iiiibsö aälnbui a6kibitniu -räkibers anwenden
ciedsö üebnl gsbitnin Gebers müssen, schuldig sein, verdanken

msreö msiuZ msritum msrers verdienen
monöö luonnl illonitnin iiiouerö ermahnen
nooeü nooul uooitnm nvvers schaden^
pla-esö plaeul pl^oitnm plaosre gefallen
ta.esö tiroul t^vitum tg-cer« schweigen
teireö terrni teiritum tkrrsre schrecken

psr-tsirsö psr-tsrrui psr-tsrritnm per-tsirörs erschrecken
clooe» «looul clootum «loosrs lehren
tsueö tknul tsutnm teuöro haben, halten

adstinsö adstinui — abstillers sich enthalten
rstinsö rstionl rstsntum retinsrs zurückhalten
sustmeö sustillni snstsntnm sustiusrö aushalten

oense» oensul oeusum oöussrs der Meinung sein, wofür
stimmen, beschließen

eai'sü v^ruZ — (Zg,rei's entbehren
äolsö «lnlnl — äolerö Schmerz empfinden
iireeö i^onl - iaeers liegen
xa-rsö pm-ul — parsi-s gehorchen
stnclsö stuclul — staäm'S sich befleißigen
timeö timul — tiwers fürchten
va.1eS va.lul - valers stark sein (va,Ie lebe Wohl!)

Dritte oder i-Konjugation.

Iliv evmperi» vomperl eorapeitnin oompsrlrs erfahren
rspsriö ispperZ repertum rspeilis findeil

Eickhoss, Lat. Formenlehre. ^
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Ild veni«? veni ventum venire kommen
!n-vsniö In-viZol ill-vsntnm in-vsnirs finden
psr-veniö psi'-vem psr-vgntnm psr-vsnirs gelangen

III saneiö 8l>,nxl sanvtum sanoirs heiligen
vinoiö vinxl vinotuin vinelrs binden, fesseln
ssutiö sensl sensnrn seutlre fühlen

oön-Lsntio oön-ssnsi lZön-ssasum eön-ssntirs übereinstimnien
clis-sentiö <Zis-seiisi 6ls-seiisum üis-ssvtlrs entgegengesetzter

Meinung sein

audio auälvl auclltum auälrs hören
sspsliö sepsllvl sepultuin sepsllre begraben
aperiö aperul apsrtum aperlre öffnen
äesilig äesilui — äesillrs herabspringen

Vierte Konjugation.

Die konsonantische Konjugation.

I exuö exul sxüturn sxuers ausziehen
incluö inclul in du tum inäusrk anziehen
miiiuo minul minütuin iniuuers vermindern

statu« statu! statütuin statuers festsetzen
oän8titllö eSlistitiil oön8titütuw eön8tituörs beschließen
institu» institni Institütuw iastitnsrs einrichten
rsstituo rsstitm rsstitütum rsstitusrs wiederherstellen

tribuö tridui tri >m tum tribusrs zuteilen
solvö svlvl solütuin solvere lösen, zahlen

in-osnäö in-vsncll in-oensuin iu-oenäers auzüildeu
(lesen«lö äetsinll cletensuin cleleuclere verteidigen
^reiienäö xrebenäl ^rsltensum prslienäere ergrciseu

ec>nz-pisi>sn6ö oom-prsilsuäl eoiu-prslisusuui c?om-prslisn<lsrs
ergreifen

panäö Mncll Hassum panäere ausbreiten
asosnclö asosnül a-soensuin aseenclsre ersteigen
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oonsvöuüu ovllsosiuli ouusesuNnin czousosuäsre besteigen

clesosnäö ässczsncll desosusum clssoenäere herabsteigeil

vei-tö vovtl versum veiters wenden

oon-vgrtö ooii'vsrtl eon-vsrsnln eou-vsrtsrs wenden

!miw.T<Z-vki'to -vsrti -vsrsnill -vsrtsrs bemerken

eon-släö evQ-seäl — oou-slclers sich niederlassen, lagern

IIa. psnäü xepsncll psusuin pMclörs wägen, zahlen

tsnclö tstsnäl teutum tsnÄer« spannen

og'tsnäö os-tsuül — os-tMäsrs zeigen

eurrö «znourrl oursum ourreie lausen

<zg,ciö ««zoiill oäsuw oadsrö fallen

oooiciö oooiüi oeoä8nm oeoiiZsrs untergehen

oasäö osoläl oassum oas<Isi-s fällen, töten
oooliZn oooicli oovisum oociiÄsrs töten

psllö pöpull pulsum pelleis vertreiben

sx-psllo sx-puN sx-pnisnm sx-psllsre vertreiben

ta-uZö tstiAl tZ,otuiu tÄNKsi's berühren

attillAo g^ttiAl Ättiiotllill attinKsi-s berühren, erreichen

vk>nc> czkviirl — «SUSIS singen

älseö clicliel — älsoers lernen

pösoo poposol — pösesi'k fordern

kallö fkkslll (clsoeptuln) lallers tauschen

pllroo pöperei (tsiupkratuw) paroers schvnen

vou-sistö oou-stitl — oou-sisters sich aufstellen

äü-sistö äe-stitl — cle-sistsi-s ablassen

rs-sistö rs-stiti — rs-sistsrs sich widersetzen

tollo sustull sudlatum tnllkrs aufheben

seinclo soiäl svissum soiuÄsrs zerreißen
re-sewüö rs-soi«Z.i rg-soissum rs-seinäsrs abbrechen

III) iziril emptum «zniörs kaufen

sürllö slliap8i sümptuw süwsrs nehmen
4*
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lexo leA leotuin lexsrs lesen

eolliKö eollöAi oolleotuw eolliZers sammeln

6?Iixö ävlexi äsleeinw <1sIiAsrs auswählen

(ZiIiZö clilexi Zllvetum ülÜKsrs lieben

intellsKö intsIIZxi jntslleotuin intöllsAkis einsehen

uöxlöAn osKlexi ns^lvetnm nessls^srs vernachlässigen

!>xn exl ketum g,Aeis treiben

eöAö voexl eoäotuw vSKsre zwingen

ti'ÄHAö frZAi t'ractum kianZere brechen

fnnckS sücli süsuin tuiulsre gießen

ivliittjuo lelicjui isllvtum leliucjuere zurücklassen

vinoö viel vi «tum vnivers besiegen

III uüdö nnpsi nüxtum nuliei'g heiraten (von der Fran)

soildv sorlpKi soilptnm serlbere schreiben

oll>,u(lg elausi elkrusuM olanüerö schließen

lii-eüö Iirssl laesum Ili-säers verletzen

lzsckö oessi oessum oeclere gehen, Weichen
ao oeilö so-esesl ao-oessum ae-eeZers heranrücken

eon-eZüö eon-essLi oon-osssum von ovclsre nachgeben, bewilligen

prö-eeäö prö-ekS8l prö-eessmo prö-ev6srk vorrücken

s»o-ee6ö sno-esssi suv-ekssiiio suo-oeäerö nachrücken

«IIvS ä!xl äivtum äleeie sagen (älo!)

clüvö clüxi ckuotnm clüoere sühren (clüv!)
vivo vlx! — vlveio leben

mlttv mlsl M188UM mlttsre schicken
!i-mittü Ä-IMLI A-missuw ä-wlttsrg verlieren

eom-mittv oom-wisi eoill-missuin eow-mittsrö überlassen (liesern,

begehen)

gi-nüttö 6i-misi cliwissum cll-wittsrs entlassen

per-mittö per-raisi psr-ir>isönm per-wittere erlauben

prö-imttö prü-luisi pici-wiLsnm prö-wittsrs versprechen

äiszzgi'Aö, clisxeisl ckispsisuui clisperxere zerstreuen

vmlteirmx, C0i>tvins^l oontein^tum oontömnere verachten

c;iiiFO elnxl oiuvtum oinAere umgeben

öxstjiiK'uo exstlnxl sxstluotum öX!?tinKuizre auslöschen
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iuu»ö innxl inuvtuni iuiiKsrs verbinden

!^ä-iunAö aü-iünxl »c>-iüllotllw aä-iullKsrs hinzufügen

oon-innKö ocin-iüiixi con-iünotum eon-iunKsrs verbinden

tieotö iloxi tigxum ilsotsr« beugen

iu-struö iu-strüxl iu-strüotum in-strners Herrichten, auf¬

stellen

lluo lluxi — ilnsrs fließen

älvickö «llvlLl cllvlsum älviäsrs teilen

rsZö rsxl reotum reKsrs lenken

töAö tsxl tsotum ts«'örs bedecken

tr^lm träxl ti^vtum tralieriz ziehen

veliö vsxl veetuin vollere fahren

prem» pressl prsssuin prsmors drücken

oppriwö opprsssi opprsssnm oppriillöro nnterdrücken

Kkrö K'sssl K-öStum Hörers tragen, führen

ssrö sevl «atuni ssrsre säen

oresoö orvvl vrstum «resesre wachsen

uöso» uövl uötum uösoere kennen lernen

eöAllösoö oö^növl oöKnitnm oöAnösosi'ö erkennen

lAnäseö lAnövi iAnötum iAllösosrs verzeihen

eöu-suesvö vöu-sue^ — oöu-snesosrs sich gewöhnen

cks-osruS cle-orevl cks-orstum äiz-vsiusis entscheiden

petö petlvl pMtum psters erstreben

«^merö cjUÄöÄvi liu-vesltum ^u^ersre suchen, fragen

m't'eWli m'vWSIvi g-rosssltam arossssis herbeiholen

I^osssö Ili-oesslvl I^eessltam Ig-vössers reizen

pöuö posul positum pöuers stellen, setzen

6e-pöno üs-posm üs-positum üs-pönsrs niederlegen

ctis-pönö clis-posul äis-xosituw ä!8-pnllsi'o verteilen

sx-pönö kx-posnl sx-positnin sx-pönsrs aussetzen

ulö k>Iui altum ldlsro nähren

enl» oolui oultnm oolere bebanen, pflegen, verehren

in-colö ill-oolui ill'Cllltuiv ill-oolsrs wohnen, bewohnen

vöusulö vöusului eöusultum vvusulers um Rat fragen
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L. Die schwach vokalische Konjugation.

II-i p-u'io pöpsrl pa-itum i»uvk;i(z gebären (pariturus!)

III) kmliö ic>dl tossum koäsrs graben

inxio tnxl tuxitum faxsis fliehen

sk-knxiö sk-sü^i ek-kuAitiim kk-kuKörs entfliehen

eai»iö vM vapsis fassen, ergreifen

avoipiö aoespi aoesptura aoolpsre empfangen

sxvipiö sxospi sxosptnm sxoipsrs ansnehmen

rsoipiö reospl rsosptum rsoipsrs aufnehmen

fktviö tsel f^owra tavörö thun, machen (tao!)

asLue-tÄeio assus-ksoi sssuk-tÄotniii assus-kÄLkre gewöhnen

Mts-üwiö pats-keoi pAtg-faetum p^ts-laesis öffnen

LÄtis-tg-eiö satis-ksvi sstis-t^ctum satis-ksdesre Genüge leisten

eönüoiö Lönsevl oöiiksiztuw oönüosrö beendigen
sfAoio klksvi slkgotum sküosrs bewirken

intsrüoiü illtsrfsoi intsrlkotuiQ intoi'Lesrs töten

psrüeiö psrkeol psi^etum psrüesis vollenden

i^viö iö vi iaotum iavsrs werfen

oouiviö conievi oonisotum oouiosrs schlendern

cleivig gvikvl üeisvtum äsiosrs herabstürzen

inioiö inisoi inisotum iniosrs einflößen

III oSnspioiö oönspsxl vönspeotum oöuspioeiö erblicken

g.1Iioiö allex! — iüliosi-g heranlocken

ölioiö vlivul Zlieituiu eliesr« hervorlocken

on^iS oupivl onpltam eupvrs begehren

dliipiö älrixal älreptum älnpeis plündern

eripiö eripnl eieptuni eripers entreißen

Die i:>.

I. Die ^-Konjugation.

Die vei'bki. derselben bilden ihre Stammformen sämt¬

lich wie-

Iwi'tcii' iioitätus sum Iioi-tlm ermahnen
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II. Die v-Konjugation.

mei'cor msritus suin (msrui) mvi'evl verdienen
smllicem' pollioitus sum poliiveil versprechen
vsrsor veritus sum vererl scheuen

kg.ssus sum tateil gestehen
eouKtsor eontsssus sum oouütöil bekennen
proüteor proksssus sum proütsri offen erklären

msäsor (siiilAvI) meäerl heilen
tueor (tütibtus sum) tuerl schützen

III. Tie i-Konjugotion.

potior potltus sum potlri sich bemächtigen
sxpörior sxpörtus suin sxpsrlrl versuchen, erfahren
orior ortus sum orlrl ausgehen, sich erheben

kä-oi'ior sct-ortus sum acl-orlrl angreifen
sx-orior sx-ortus sum sx-orirl entstehen
Regel: Nach der konsonantischen Konjugation geheu der

incl. piiies., der impsr!>.t., sowie auch der eoui, impf, (orsrer
neben orlrör); pArt. ?ut. ovitui ii^.

mstior mensus sum in et Irl messen

IV. Die vierte Konjugation.

i^) Die konsonantische Konjugation.

tuuAor iuitt'tuL LUM tun»! verrichten
husror «juesta« sum <iuerl klagen
laspwr loentuL sum locM reden

oollocillor vollooütus sum eollo^ui sich nnterreden
ssMor ssoütus sum se^rrl solgen

eüu-ssciuor eön-seeütus snm eöu-ssciui erreichen, verfolgen
lu-esciuvr iu-ssoütus sum iu-ss^ui nachsetzen, verfolgen
psr-sei^uor psr-sseütus sum psr-ss<zm verfolgen
snd-ss^uor sud-ssoütus sum sud Lkczui nachfolgen



56 —

iNbor läpsus «um W)I
»Itor U1XU8 8UM iiltl
ütor Ü!ZU8 sum utl
Uklsooi- Utitus 8UM uäsei geboreil
ukluoisovi- uaotus und uiruetus sum
uloiseor ultus sum ulvisol
^äipisoor aclsptus «um kl-äipisol
ndllvisovr odlltus sum odllvisol
protlvisoor ^irolsetus sum z)voü<zisol

gleiten, fallen
sich stützen
gebrauchen

werden (uKsviturus!)
uauoisvl erlangen

rächen
erreichen
vergessen

aufbreche»

b) Die schwachvokalischc Konjugation.

t^Kröäior a.WrW8U8 8UM k>.AArscll augreiseu
eZreclior eg-i-Wsus sum ZKrecli herausgehe»
^atioi- PÄ88U8 8UM pM leide»

pölpstior PWPKSSUS 8UM pöl-psti erdulden, ertrageil
morior inoituu« sum morl sterbe» (morltM »8!)
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K 22. Die unregelmäßigen v«?!»» (vvrk^

I. Lv^«, tul», liititin, Lvri'v tragen.
Präsensstamm-Gruppe (Stamm:

V U Itt.

Iiidios-tivus: Lvuiüiiotivns:

L. 1. ksr-ö
2^ t'kl'8
3^ t'ei't

?. 1. ksi-i-wus
2. t'eitis
3. kei-n-iit

ich trage 8. 1. ksr-a-m ich möge tragen
2. ksi'-a-g
3. ksr-z-t

?. 1. ksr ä-mus
2. ksr-ä-tls
3. ksr-»-nt

3. 1. ksi'-Z-dk-m
2. tsr-ö-bä-s
3> ksr-ö-b»-t

?. 1. fsr-e-bs-illus
2. s<zr-s-bä-tis
3. fsr-v-ba-nt

ich trug L. 1. t'siieiil ich würde tragen
2. kei'ie«
3. t'vi i kt

?. keirvinu«
2. t'eiietis
3. kviiont

I IIIp sI tIVu 8 :

Z

Z

L. !. t'sr-k>.-iii ich werde tragen
2. ksr-ö-s
3. ksr-s-t

?. 1. tsr-Z-miis
2> tsr-s-tis
3. ksr s-nt

3. 2. t'ei- trage
kertö

3. t'vrtg
?. 2. t'eite

keitöte
3. ksr-n-ntö

Iiifliiltivus: ? aitieipiu in: (ilöruiiciiuui:

t'eri'v trage» ksr-s-ns tragend
ksr-s-utis

ksr-k-n6i des Tragens
ksr-s-nclö durch Tragen
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?a88lVUI!l.

luäio^tivus: Lauinuotivus:

Q
Fn»

L. 1. tsi-o-r ich werde getragen

2. terii«

3> t'kitui'

?. 1. iei-i-inur

2. fsi-i-miu!

3. fsr-u-ntur

8. 1. f<zi-Ä-r ich möge getragen
werden

2. köl'-Z-ris

3. fsr-ä-tur

1. kkr-ä-wui'

2. ksr-Z-willl

3. ksr-^ntui-

A-

3. 1. tsr-e-da-r ich wurde ge¬

tragen

2. t'sr-k-bÄ-i'is

3, fkr-s-dS-tur

I'. 1. ksr-ö-dä-mui'

2. kei'-e-bä-miin

3. fsr-s-da-ntur

3.1. l'«;i i vi- ich würde getragen

werden

2. t'eirvris

3. t'eriMur

?. 1. t'vi i öiinii-

2. t'ei't-Zmiiil

3. t'vvrentui'

IINpsrNtIVu 8:

Ä

N-?

Z

3.1. kki-A-r ich werde getragen
werden

2. ksr-e-ris

3. tsr-ö-tur

?. ksr-ö-ioiir

2. ter-L mini

3. ksr-s-ntur

8. 2. t'viie

kvitor

3. kvrtor

?, 2. ksr-i-rnioi

3> tsr-u-otoi'

tnklnltlvüs: Asruu <11Vu m:

t'vii-i getragen werden tör-e-uäus, um zu tragend
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Die vom Perfekt- und Supinstamm gebildeten Formen

sind regelmäßig.

Merke folgende «owposit«,:

1. Mei ö attull ÄUAtnin a-^errs herzutragen

2. iuitötei-» antetull ü-utöliltulll Äntöterrk vorziehen

3. Äukerö ».dstnli aizlätum anksirs wegtragen,

wegnehmen

4. emlförv «iontuli vollütuin oöuksris znsammen-

tragen, vergleichen

ss eonköiie sich begeben

5. ckeksrö cletull äelRtnin äskerre überbringen

6. ckister« <Ii8tu1I ällätuni cllü'öirk aufschieben

ciiüsro
— —

ckiü'öiie verschieden

sein

7. eü'öi ö vxtull sl^tum sMrrs hinaustrageu

8. Iniero intnll illätuin Inksrrs hineintragen

9. oWrö olitull odlätuw olkeiie entgegen-

bringen, darbieten

pörtsrrs ertragen

praeterre vorziehen

prötsrrs hervorbringen

10. xerkerö pertull xerlü-tuni

11. praetsrö prü-ktul! piÄklätuin

12. xiökei'ö prötull prölMiua

13. rsssi ö rsttull reUtturn retdrre zurückbrin¬

gen, berichten

14. tiäuKkeiö tiÄustull tiÄusIMum tiäust'srie hinüber¬

tragen



I? V «I«, voI ,UA, Wollen.
««»In, nicht wollen
inz»1«, inzill« lieber wollen

Präscnsstamm-Gruppe (Stamm: vvl —).

nöl —

INill —).

/>/' a 6 se?? 5.

I u <1i ot I V u 8

8. volö

2. Vi«

3. vult

?. 1. V()I-U-ll1U8
2. vnltis
3> V0l-U-Ilt

8. 1. uölö

2. Iwn Vl8

3. IWII vult

?. l. Iwl-u-mus

2. iwil vulti«

3. uol-n-nt

8. 1. mÄö

2. iiliivl«

3. mKvult

1^. j> Mll1-U-MU8

2. iniivulti«

3. mäl-n-iit

(?ouinn<ztlvu!?>

3. 1. volini

2. vslis

3. velit

?. 1. vslimus

2. vslitis

3. vslmt

8. 1. nvlim

2. uölis

3. uolit

?. 1. Qölnnus

2. uölltis

3. uöliut

8. 1. inilliin

2> 1NÄI8

3. mKlit

?. 1. iniilimu«

2. wNlitis

3. mälint
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1äiotivus:

3. 1. vol-ö-da-m
2. ?oI-s-dA-8
3. vol-k-dk-t

?. 1 voI-Z-dki-mus
2. V0l-s-d!i,-tis
3. vol-e-ba-nt

3. 1,
2. uvI-ö-kN-s
3. iM-e-dn-t

?. 1. uöl-e-W-illus
2.
3.

8. 1. nM-s-da-m
2. mNl-e-bA-s
3. irM-e-da-t
1. MtiI-S-bil-MU8
2. mÄ-ö-dA-tis
3.

<ü v u i n II o t i v u 8 !

3. 1. v«IIein
2. vslles
3. vsllst
1. vslleuius
2. vkllstis
3. vslleiit

3. 1. iwllkm
2. nölles
3. rwllst
1. iiöllemus
2. nöllstis
3. uölleiit

8. I. iniNIeiii
2. luMss
3^ in all et

I'. 1. mÄlemus
2. mÄletis
3. i>»:ül<znt

3. 1. vol-a-in
2. vol-e-s
3. vol-s-t

?, I. V0l-ö-IlIU8
2. vol-e-tis
3. vol-s-ut

3. 1, uöl-Ä-m
2. uöl-e-s
3. uSl-6-t

?. 1. QÄ-e-mns
2. uöl-s-tis
3. uöl-s-ut

I m p s iK t i v u s:
3. 2. uöli ?. 2> uölits

völitö völitöts

8. 1. mNl-ki-'M
2. wäI-L-8
3. mäl-6-t

?. 1. MNl-ö-N1U8
2. INiU-L-tlL
3. Mill-6-Ut

Inkiuitivus:
vslls iwlls inÄIs



Die vom Perfektstamm gebildeten Formen sind regelmäßig.

III. v«, i», jrv gehen.

Regel: Das I des Präsensstammeswird vor g., n, u zn e.
1. Präsensstamm-Gruppe (Stamm: i- oder e- ).

/'/'KeLeKL

IiiclioTtivus: Ooui üuvtlvu8:
L. 1. ev

2. I-s
3. i-t

?. 1. I-MN8
2. I-tis
3. e-u-nt

InäioKtivns
3. 1.

3.
?. 1,1-M-mus

2.1-bil-tis
3.1-da-ut

8. 1. I-Kö
2. I-di-8
3.1-di-t

?. l. I-di-inu8
2. I-bi-tis
3.1-du-nt

Iirflnlt! vns:
I-re

8. 1. Silin
2. eäs
3. eat
1. eKimi«
2. eilt!«
3. kinit

Onniünetivus:
3. 1. I-re-m

2. I-I'ö-8
3. I-re-t

i-re-ma«
2. I-rv-ti»
3.1-rö-ut

IliipeiNtIvn8:
L. 2. I

I-tö
3. I-tS

?. 2.1-ts
!-tStö

3. v-ii-ntn

s iu u ä i u rn:
on-iutl I-Z-U8
v-u-nüö e-ll-utis
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2. Perfcktstamm-Gruppe (Stamm: i —).

luckioNtlvus: ('oiuüuotivns:

8. 1. iei'im

2. isi-is

3 isrit. ^

L. 1. il

2. Isti

3. üt

?. 1. üwus

2. Ist!«

3. iöi'uut

SAÄeisAM.'

3. 1. ikio

2. isi'is

3 isiit

3. Supinstamm-Gruppe (Stamm: it —).

Inclioativus:

3. 1. iöiain

2. iei Ks

3. isiat

//?/?»«'

188«

Louinuotivus:

L. 1. 188VIN

2. Isses

3^ Isset

it-ürniu, a.m, um S88S it-ilruK, Ä, um

Merke folgende Komposita:

1. atxzo g.dii a-diturn ^bli-e weggehen

2. krclso ^äii a,ciitum acllrs hinzugehen, sich an jemand wenden

3. oiieumko oireuiuil «iroumitum oiroumire herumgehen

4. sxso exil sxitum sxlrs herausgehen

5^ iuso iuil iuituiu iulrs eingehen, anfangen

6. inteiso intiziil iutoritum iutsrlrs untergehen

7. psröo peril—-psins untergehen

8. pr^etsreo praetsril praktsritum prastsrlrs Vorbeigehen,

übergehen

9. pröüso proäil pröäituiu ^>r»«ilre vorgehen

1V. löäsö reäil ikäitum isälrs zurückkehren

11. sudeo, subil, sukitum, sudlrs daruntergehen, sich unter¬

ziehen

12. tiÄuse» tiÄnsil tiÄnsitam tr^n8lrs hinübergehen



IV. ti«, werden,
gemacht werden.

Präscilsstlimm-Gruppc (Stamm: Ii —).

I u ä i o ti, t i v n 8:
8- klo

2. t'!8
3. üt

?. 1. (si-wns)
2. (ti-tis)
3. kl-u-ut

(Znniunotivus ^
F. 1.

2. tl-Ä-8
3. ii-a-t

I u ä i o ». t i v u 8:
3. I. sl-o-dü-in

2. fl-ö-bki-s
3.

l^ouiunotivus <
3.1, tt-kie-i>l

2. ü-srs-8
cs. ii-sre-t

3. 1,
2. fi-ss
3. kl-s-t....

üeiZ

Anmerkung, tw dient als pkisslvmn zu kiioiö uud den¬
jenigen oompositls vor kli.ois, die das «. im Prnsensstamm
behalten (Ässuksaoiö — g-ssustio).
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1.

23. Die v«» I»i» ».
ineminm'im ichinemini ich erinnere mich

meminsram ich

möge mich
erinnern

meminissein ich würde mich
erinnern

2.

4.

erinnerte
mich

msminsrö ich werde mich
erinnern

luemsntö erinnere dich!
öäl ich hasse
öäsi-iun ich haßte
öäsrö ich werde hassen
eospl ich habe angefangen (Persektnm zu invipio).
auch: <Z06ptus smn o. int', !
iuciuit sagte er (in die direkte Rede eingeschoben!).

wementötk erinnert euch!
öäsrirn ich möge hassen
öäissein ich würde hassen
(ösui'us, lr, uw hassen wollend)

Merke

tz 24. Anhang über einige syntaktische
Regeln.

I. Orts- und Zeitbestimmungen.
Ortsbestim m n n g e n.

1. Auf die Frage woher? steht S oder ex mit dem Ablativ:
ex Ita-IiK, aus Italien; ex Iiortö, aus dem Garten.

2. Auf die Frage wohin? steht in mit dem Aeensativ: in
Itlüilmi, nach Italien; iu Iwrtui», in den Garten.

ij. Auf die Frage wo? steht in mit dem Ablativ: in Italm,
in Italien; in Iwrtö, in dem Garten.

4. Bei den StädtenaMen steht:
auf die Frage wohin? der bloßc Ablativ: liömK, aus
Rom; ^tkeuls, aus Athen; (?aitdä°iue, ans Karthago;

b. auf die Frage wohin? der bloße Aecufativ: Rvmü,m,
nach Rom; ^tlienKs, nach Athen; cZartd-lKinsm, nach
Karthago;

Eickhoff, Lat. Formenlehre. ^
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<>. auf die Frage wo? der dloßc Ablativ; doch steht bei
den siu°'ulNrmder und 0-Deklination der bloße
Genetiv (Lokativ!): KSm.^e, in Rom; Lim-iutlii, in
Korinth; aber ^tlieul«, in Athen; OartdaZme, in
Karthago.

Anmerkung. Wie die Städtenamen, werden die Namen
der kleinen Inseln behandelt: auf Cypern, velum,
nach Delos; kdoclo, aus Rhodus.

d. Zeitbestimmungen.
1. Auf die Frage wann? steht der liloße Ablativ: Ime anno,

in diesem Jahre; liöe äie an diesem Tage; tsmporidus
^uKustl, zur Zeit des Augnstus.

2. Auf die Frage wie lange? steht der Acenfativ: rex mullös
annös i-ZAnilvit, der König hat viele Jahre regiert.

II. Der !>eeü!>iltivii>! cum nifnütlv«.

Regel: Um einen deutschen Daß-Satz zu übersetzen, be¬
dient man sich häufig der Konstruktion des ÄLvüsätlvuseum
inkluitlvö, indem man die Konjunktion daß wegläßt, das
Subjekt in den Accusativ und das Nerbum in den ent¬
sprechenden Infinitiv setzt.

Der ane. 0. iuk. steht
>. als Subjekt

nach Ausdrücken wie: a,eMum est, es ist billig; verum est,
es ist wahr; oönstltt, es ist bekannt, Oportet, es ist nötig.

Beispiele: '
1. Imbergs prs-eeeptls p-rren- Es ist billig, daß die Kinder

tum cidoecklre aeyuum est den Vorschriften der Eltern
gehorchen

2. I^exem brevem esse opar- Es ist nötig, daß ein Gesetz
tet kurz sei
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Der 5,0«?. e, int'. steht
2. als Objekt

nach den vsrbls des Sageus und Wahrnehmens (ssutlrs,
viclsre, auälro).

Beispiele:
1. Olouut Nomerum oaseum Man sagt, daß Homer blind

luisse gewesen sei
2. ^.uäivimus re^em a-äesse Wir haben gehört, daß der

König anwesend sei
Merke noch:

?ut<Z ms Iwo fßoisse, ich glaube, daß ich dies gethau habe
(ich glaube dies gethau zu habe»);

putat liöe kevissiz, er glaubt, daß er dies gethan hat
(er glaubt dies gethan zu haben);

putat «znin döo kevisss, er glaubt, daß er (ein anderer)
dies gethan hat.

III. Vom Partizipium.

a) pÄi'tioipium oOlliniiotum.

Dasselbe wird im Deutschen übersetzt:
I, durch das Partizipium:

Rvx MKuSiis vsoiäit Der König fiel kämpfend
2. durch eineu relativen oder konjunktionalen Nebensatz:

1. Dies semsl släpsus nuin- Der Tag, der einmal ent-
csuam rsäldit schwnnden ist, wird niemals

wiederkehren
2, ?lato sorldsus mortuus Plato starb, während er schrieb

est
3. durch einen Hauptsatz:

Imperator viotus osoiäit Der Feldherr wurde besiegt
und siel.

5*
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Anmerkung. Das Partizipium läßt sich auch durch eiu
Substantiv übersetzen:

^roia (ZÄpta die Eroberung Trojas; ante Oln'istum
nMum vor Christi Geburt; «.rditrätus in der Meinung.

I). adlNtlvus adsolütus.

Regel: Um einen deutschen Konjunktionalsatz zu über¬
setzen, bedient man sich häufig der Konstruktion des adlMvu8
li-dsolütus, indem man die deutsche Konjunktion wegläßt, das
Subjekt in den Ablativ und das Prädikat in das ent¬
sprechende Partieipium setzt. Doch knnn der adl. ad«, nur
dann stehen, wenn das Subjekt des deutschen Nebensatzes im
Hauptsatze gar nicht vorkommt.

Beispiele:
1. köls oriente stellte kuxiunt Wenn die Sonne aufgeht,

fliehen die Sterne
2. Lritaunls viotis Oassa-r in Nachdem die Britaunier be-

(Aa-IIiam reäiit siegt worden waren, kehrte
Cäsar nach Gallien zurück

Anmerkung: Statt eines Partizipium kann im adl.
ads, auch ein Substantiv oder Adjektiv stehen (unvoll¬
ständiger adl. irdsol.):
1. Iln-nnibale äuos LkdiUiil- Unter der Führung des Hauui-

Aiuienses ^.Ipes ti^nsis- bal überschritten die Kar-
runt thager die Alpen

2. ?>zri<z1s vlvö Noch bei Lebzeiten des Pe-
nii vuur ^.tllenisusidus bsl- rikles erneuerten die Spar-
lum rsnoväverunt taner mit den Athenern den

Krieg

IV. Die Aonjunklionen cum (als, da), nt (daß, damit,
um zu), iw (damit nicht) regieren den Konjunktiv.
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Bei^

l, (.'um >)!U'eU»I>NN'tlU^ «88St,

Xerxes draeeos uIviKel

eonstitüit

2 'I'dömistoolss, eum iu

Llraeoig, nön satis tMus

«ZL8<; viclsretur, !u! i'ö^sm

I^srsärum 8k oontulit

3. ^Isxaiuler cum öxereitu

iu /V^iilm traievit, ut I'ei-

sIs dellum Intörrst

4. t^irssar IsZ'iöuI clsoim^k

subsiäium tulit, us ad

ImstibuK opprimöretui-

iele:

Als Darms gestorben war,

beschloß Terxes sich an den

Griechen zu rächen

Themistokles begab sich zum

Könige der Perser, da er

in Griechenland nicht sicher

genug zu sein schien

Alexander setzte mit einem

Heere nach Asien über, n m

die Perser mit Krieg zu

überziehen

Cäsar brachte der zehuten Le^

gion Hilfe, damit sie

nicht von den Feinden

überwältigt würde
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